
Das ganze Verfahren sei teuer
und aufwendig gewesen. „Am
Ende konnte der Schaden
begrenzt werden.“ Aber fast
eine Viertelmilliarde Euro sei
eine große Summe, gerade in
Zeiten knapper öffentlicher
Kassen. Drei Monate vor der
Wahl im CSU-regierten Bay-
ern kam von FDP und Grü-
nen erneut harte Kritik am
Vorgehen des damaligen Ver-
kehrsministers Andreas
Scheuer (CSU) auf.
Die Pkw-Maut - ein Presti-

geprojekt der CSU in der da-
maligen Bundesregierung -
war im Juni 2019 vom Euro-
päischen Gerichtshof als
rechtswidrig gestoppt wor-
den. Die vorgesehenen Be-
treiber forderten zunächst
560 Millionen Euro Scha-
denersatz, nachdem der
Bund die Verträge kurz nach
dem Urteil kündigte. Scheu-
er wies Forderungen der Fir-
men zurück. Daraufhin folg-
te ein Schiedsverfahren.
Wissing sagte, das Schieds-
gericht habe eine Beendi-
gung über einen Schieds-
spruch vorgeschlagen. Der
Haushaltsausschuss des
Bundestages habe jetzt grü-
nes Licht für eine Zustim-
mung dazu gegeben.

„Bereinigt und verglichen“

Die 243 Millionen Euro sol-
len an die Firma Autoticket
gezahlt werden - das Ge-
meinschaftsunternehmen
des Mautspezialisten Kapsch
und des Ticketanbieters
Eventim sollte Betreiberin
der Pkw-Maut sein. Mit der
Zahlung würden „die wech-
selseitigen Ansprüche aus

dem Betreibervertrag berei-
nigt und verglichen sein“, er-
läuterte Kapsch in einer Bör-
sen-Pflichtmitteilung.
Wissing sagte mit Blick auf

die fällige Schadenersatzzah-
lung, das Geld sei von den
Bürgerinnen und Bürgern
hart erarbeitet worden. Hinzu
kämen noch Anwaltskosten.
Der Schaden sei schon einge-
treten, als die Ampel-Koaliti-
on die Regierungsgeschäfte
übernommen habe. Wissing
nannte die Pkw-Maut einen
schweren Fehler. Er bedauere,
dass die Schadenersatzsumme
nicht für Investitionen zur
Verfügung stehe.
Der Grünen-Haushälter

Sven-Christian Kindler sag-
te: „Es wäre nur gerecht,
wenn die CSU anbieten wür-
de, die große Rechnung aus
ihrem Parteivermögen selbst
zu bezahlen.“ Zusätzlich
zum Schiedsspruch kämen
noch Kosten für die Einfüh-
rung, externe Berater, An-
walts- und Gerichtskosten.
„Mit dem ganzen Geld hät-
ten wir viele Radwege bau-
en, Schienenwege sanieren
und den öffentlichen Nah-
verkehr unterstützen kön-
nen.“ FDP-Haushaltspoliti-
ker Karsten Klein sagte der
dpa, der damalige CSU-
Wahlkampfhit werde „zum
Trauerlied für den deutschen

Steuerzahler“. Für den fi-
nanziellen Schaden trügen
Scheuer und die CSU die
volle Verantwortung.
Mit dem Scheitern der

Maut und den finanziellen
Folgen befasste sich in der
vergangenen Wahlperiode
auch ein Untersuchungsaus-
schuss des Bundestags. Die
damalige Opposition warf
Scheuer Verstöße gegen
Haushalts- und Vergaberecht
vor und warnte vor Millio-
nenkosten. Der damalige

Minister wies alle Vorwürfe
zurück. Im Visier stand da-
bei auch, dass er die Betrei-
berverträge schon Ende
2018 abgeschlossen hatte,
noch bevor endgültige
Rechtssicherheit beim Euro-
päischen Gerichtshof be-
stand. (DPA)

Viertelmilliarde Schaden
Bund muss Ersatz für geplatzte Pkw-Maut an Betreiber zahlen

BERLIN. Als Folge der geplatzten
Pkw-Maut muss der Bund 243
Millionen Euro Schadenersatz
an die vorgesehenen Betreiber
zahlen. Bundesverkehrsminis-
ter Volker Wissing (FDP) bestä-
tigte eine entsprechende Ver-
ständigung mit der Betreiber-
seite und sagte: „Das ist eine
bittere Summe.“
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»Mit dem ganzen Geld hätten wir
viele Radwege bauen, Schienenwege sanieren

und den öffentlichen Nahverkehr
unterstützen können.«
Sven-Christian Kindler (Grüne)

Die allgemeine Pkw-Maut galt als Prestigeobjekt in der damaligen Bundesregierung und war 2019 vom
Europäischen Gerichtshof als rechtswidrig gestoppt worden. FOTO: BÜTTNER/DPA

Wetter-Willi
Vor ein paar Tagen hatWilli noch ge-
schlottert, jetzt wird ihm heiß. Denn
heute soll der Sommer mit Wucht zu-
rückkehren, sagen dieWetterfrösche.
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Der Kreis Cuxhaven will
feststellen, wie viele
Wölfe im Cuxland unter-
wegs sind. Deswegen
sollen in Zusammenar-
beit mit den Jägerschaf-
ten Fotofallen aufgestellt
werden. Das hat der
Kreistag beschlossen.
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Fotofallen für den Wolf

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Joghurt-Ananas-Rosma-
rin oder Engelblau - in
der Seestadt gibt es auch
in diesem Jahr wieder
besondere Eiskreationen.
Doch im Allgemeinen
greifen die Bremerhave-
ner eher zu den Klassi-
kern.
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Eis-Klassiker bleiben beliebt
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Immer mehr Bürger in Deutschland haben an ihren Häusern oder
Wohnungen eigene kleine Solaranlagen installiert. Die Zahl der so-
genannten Balkonkraftwerke hat sich seit Jahresbeginn verdoppelt,
wie aus demMarktstammdatenregister der Bundesnetzagentur her-
vorgeht. Aktuell zeigt das Register rund 230.000 Steckerfertige Er-
zeugungsanlagen - so der offizielle Name. Für knapp 137.000 davon
- also mehr als die Hälfte - liegt das Inbetriebnahmedatum im lau-
fenden Jahr. Die Zahl der Anlagen dürfte sogar noch höher sein.
Laut Bundesnetzagentur gibt es im Register noch etwa 30.000 wei-
tere Anlagen mit einer Leistung unter einem Kilowatt, von denen
unklar ist, ob sie ebenfalls Balkonkraftwerke sind. FOTO: DIEKJOBST/DPA

Boom bei „Balkonkraftwerken“
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Die Dreharbeiten zum
geplanten Film über die
Motorsport-Königsklasse
mit Brad Pitt in der
Hauptrolle nehmen der-
zeit richtig Fahrt auf. Ge-
dreht wird auf der Renn-
strecke im englischen Sil-
verstone.
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Dreharbeiten in Silverstone
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Seit Dezember dürfen in
Niedersachsen Frauen in
Männerteams auflaufen.
„Ohne diese Regelung
hätte ich nicht weiter Fuß-
ball spielen können“, sagt
Celine Saßnick. Mittlerwei-
le gibt es die Regelung in
vier Bundesländern.
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Spiel in gemischten Teams

BERLIN. Der Deutschland-Chef-
ökonom der Deutschen Bank,
Stefan Schneider, empfiehlt
längere Arbeitszeiten. „Um
den Wohlstand einigermaßen
zu sichern, werden wir alle
über das ganze Leben gese-
hen mehr und nicht weniger
arbeiten müssen. Das kann
ein späterer Renteneintritt
sein, längere Wochenarbeits-
zeit oder weniger Urlaub“,
sagte Schneider. Das sei „ein-
fache Mathematik, daran lässt
sich auch nicht rütteln“, fügte
er hinzu. Eine Vier-Tage-Wo-
che sei in jedem Fall der fal-
sche Weg.

Arbeitszeit

Ökonom empfiehlt
spätere Rente

BERLIN. Die Tafeln beklagen eine
wachsende Überlastung. Die
steigende Zahl bedürftiger
Menschen und der gleichzeiti-
ge Rückgang der Spenden führ-
ten bundesweit zu einem Aus-
nahmezustand bei der Vertei-
lung von Lebensmitteln, so der
Vorstandsvorsitzende des Lan-
desverbandes Schleswig-Hol-
stein und Hamburg, Frank Hil-
debrandt: „Die Anzahl der Kun-
den hat sich an manchen
Standorten fast verdoppelt.“

Armut

Tafeln beklagen
Überlastung

BERLIN. In Deutschland sind im
ersten Halbjahr deutlich mehr
Autos gebaut worden als im
Vorjahreszeitraum. Von Anfang
Januar bis Ende Juni liefen gut
2,2 Millionen Autos von den
Bändern, wie der Verband der
Automobilindustrie (VDA). Das
bedeutete ein Plus zum ersten
Halbjahr 2022 von 32 Prozent.
Die Produktionszahlen von vor
der Corona-Pandemie wurden
noch nicht wieder erreicht.

Verkehr

2,2 Millionen
neue Autos gebaut
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ANZEIGE

www.mixmarkt.eu

Gültig von Mo. 10.07.2023 bis Sa.15.07.2023*

Hähnchenflügel mariniert Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung 1 kg

Salatgurken Stück
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung 1 St.

MixMarkt 70 oHG
Wilhelm-Leuschner-Str.7,
27578 Bremerhaven

*AlleArtikelsolangederVorratreicht.FürDruckfehlerkeineHaftung.AllePreisesindinEuro inkl.MwSt.Abgabe
nur in haushaltsüblichenMengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohneDeko. Diese Angebote gelten nur in
demnachfolgendenwerbendenMarkt:

Mo - Fr : 09:00 - 19:00
Sa : 09:00 - 18:00
Tel.: 0471 - 4834806 KostenloseKundenhotline:0800 -325325325

6,49 7,49

2,99 3,79

Schweine Nacken ohne
Knochen 1 kg

Schweine Nacken ohne
Knochen in Scheiben
mariniert 1 kg

Hähnchenflügel frisch
Herkunft, Kl.: laut Auszeich-
nung 1 kg

Putenoberkeule mit Haut und
mit Knochen, frisch Herkunft,
Kl.: laut Auszeichnung 1 kg

489

0,19

AM STÜCK

ANZEIGE

ENERGIESPAREND
UND GUT BERATEN
BAUEN MIT DEN

0471-730 11
www.genuttis.info

ANZEIGE

Laugen-Laib
gebackebacken!Mit Meersalz

MÜNCHEN. 37 Prozent der Büro-
angestellten, die einen Som-
merurlaub machen, sind auch
in dieser Zeit für den Arbeit-
geber erreichbar. Das ergab ei-
ne Umfrage von Yougov. Das
sind sechs Prozentpunkte
mehr als 2022.
Der am häufigsten genannte

Grund für die Erreichbarkeit
ist allerdings nicht die Erwar-
tungshaltung des Chefs oder
der Chefin, sondern eigener
Antrieb. Ihn nannten 80 Pro-
zent der Erreichbaren in der

Befragung als einen Grund für
ihr Verhalten. Dahinter folgten
wichtige Aufgaben und Pro-
jekte mit 76 Prozent und erst
dann die Erwartungshaltung
des Arbeitgebers.
Dabei sind 28 Prozent der

Erreichbaren an jedem Tag
des Urlaubs für die Chefetage
und Kollegen zu sprechen.
Weitere zwölf Prozent an
mehr als sieben Tagen. Die ei-
genen Mails checken sie sogar
noch öfter: 73 Prozent tun
dies mindestens täglich. (DPA)

Auch im Urlaub
erreichbar
Umfrage: Viele stellen Handy nicht ab
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Sechste Schillermeile startet mit Rundgang und Vernissage
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Aus der Seestadt

LEHE. Die Band The Soul
Thrivers ist bekannt für ihre
originellen Kompositionen
und ihre einzigartige Mi-
schung aus Soul, Neo Blues
und Rootsklängen. Am Mitt-
woch, 12. Juli, werden sie im
Cutters Ribhouse im Lauben-
pieper zu Gast sein. Mit ihrer
Musik wollen die Musiker das
Publikum mit auf eine Reise
durch Zeit und Raum neh-
men. Das Konzert beginnt um
20 Uhr. Tickets können über
Eventim oder an der Abend-
kasse erworben werden. Eine
Reservierung ist unter Tel.
01525/3647317 möglich.

Soul, Neo Blues
und Rootsklänge

Jazzkünstlerin Dvora Davis und
der Musiker Adam Sikora sind
die Gründer der Band The Soul
Thrivers. FOTO: RABOLD

ie Schillerstraße in Geestemünde soll at-
traktiver werden. Aus der Idee des Künst-
lers Vladimiro Miszak, entstan-

den während eines Workshops
zur kulturellen Entwicklung
der Stadtteile südlich
der Geeste, ist jetzt
die sechste Schiller-
meile für die Men-
schen im Stadtteil
geworden. Die Ini-
tiative aus Bürgern
und Künstlern in
Zusammenarbeit
mit lokalen Ge-
schäftsinhabern und
ansässigen Künstlern ist
ein lebendiges Ausstel-
lungs- und Eventkonzept ge-
schaffen, bei dem die Schaufenster
und Räumlichkeiten von Geestemünder Geschäf-
ten und Einrichtungen der Schillerstraße und der

D Grashoffstraße für zwei Wochen der Kunst zur
Verfügung stehen. Gleichzeitig wird es in der

Galerie auf Zeit (Schillerstraße 35) eine
Gemeinschaftsausstellung geben.

Zu sehen ist wieder eine bun-
te Palette von Malerei in
verschiedenen Techni-
ken. Zu den Ausstel-
lungsorten finden
Spaziergänge statt
und die Künstler ste-
hen dabei für Fragen
und Gespräche be-
reit. Auftakt ist ein
Spaziergang am Frei-

tag, 14. Juli, um 15 Uhr,
Treffpunkt: Humboldtschu-

le. Eine Vernissage mit Pro-
gramm findet am 14. Juli um 18

Uhr in der Schillerstraße 35 statt. Eine Fi-
nissage beendet die Aktion am Sonnabend, 29.
Juli. FOTO: PR

Geestemünder Geschäfte werden zu Galerien

Wenn es so weit ist, sollen
die Buslinien 502, 504, 505
und 506 nicht mehr über die
Alte Geestebrücke geführt
werden. Die Haltestellen
„Hochschule/Stadttheater“
und „Große Kirche“ sollen
von den aktuellen Standor-
ten an der Fährstraße und
Kirchenstraße verschwin-
den. „Die Busse werden sich
nicht mehr durch die Schles-
wiger Straße und die Kir-

chenstraße quälen“, berich-
tet Allers. Künftig soll es ein-
heitlich durch die Innenstadt
gehen.
In Fahrtrichtung Süd geht

es zwischen Keilstraße und
Kennedybrücke für die Li-
nien 502, 504, 505 und 506,
508, 509 und HL durch die
neu durchgehend hergestell-
te Straße Am Alten Hafen,
an der auf Höhe „Große Kir-
che“ und „Stadttheater“ zwei
neue Haltestellen eingerich-
tet werden. In Fahrtrichtung
Nord sollen alle Linien über
die Columbusstraße geführt
werden. Dort stehen weiter-
hin die Haltestellen „Schiff-
fahrtsmuseum“ und „Haven-
welten“ zur Verfügung. Wer

also vom Hauptbahnhof in
die Innenstadt fährt, wird
zur Hochschule und zur
Großen Kirche einige Schrit-
te mehr laufen müssen.
Sönke Allers ist dennoch

von den Vorteilen überzeugt:
Die Schleswiger Straße wer-
de vom Busverkehr befreit
und gewinne so Entwick-
lungspotenzial. Die potenzi-
ell gefährliche Querung der
Fußgängerzone durch Busse
an der Kirchenstraße entfal-
le.

Brücke wird entlastet

Die historische Alte Geeste-
brücke werde von den
schweren Bussen entlastet.
Nach diesem Konzept sollen

die neu ausgebaute Straße
Am Alten Hafen und die Co-
lumbusstraße die Stränge
sein, die den Busverkehr
durch die Innenstadt führen.
Die Prager Straße soll der
Hauptstrang für die Fahrrad-
fahrer sein, auch die Straße
Am Alten Hafen soll trotz
des Busverkehrs im beson-
deren Maß fahrradfreundlich
sein.
Sollte sich tatsächlich her-

auskristallisieren, dass die
Alte Bürger autofrei oder zu-
mindest verkehrsberuhigt ge-
staltet wird, sollen auch dort
die Busse verlegt werden, so
Allers. Diese würden dann
über die Rudloffstraße ge-
führt.

Neue Bus-Führung geplant
Mehrere Linien sollen die Innenstadt künftig anders durchfahren

VON JENS GEHRKE

MITTE.Wenn es um die künftige
Führung der Bus-Linien in der
Innenstadt geht, hat die Koali-
tion aus SPD, CDU und FDP
schon ganz genaue Vorstellun-
gen. Sie wurden von SPD-Frak-
tionschef Sönke Allers entwi-
ckelt. Voraussetzung ist der Ab-
riss des Karstadt-Gebäudes und
die Wiederherstellung der Stra-
ße „Am Alten Hafen“ auf voller
Länge vom Stadttheater bis hin
zur Keilstraße. Das könnte Ende
2024 abgeschlossen sein.

Künftig sollen keine Busse mehr über die Alte Geestebrücke fahren. FOTO: GEHRKE

LEHE. Die Sommerferien haben
gerade begonnen. Der OSC
Bremerhaven lädt alle Kinder
für Montag und Dienstag, 10.
und 11. Juli, 10 bis 17 Uhr, ins
Nordsee-Stadion zum großen
Kinderfest ein. Von Hüpfbur-
gen über Beach Soccer bis hin
zu Fußballturnieren wird es
eine bunte Palette an Spiel,
Spaß und Action geben. Doch
nicht nur das: Auch weitere
Attraktionen warten auf die
Kinder und ihre Familien.

OSC

Kinderfest im
Nordsee-Stadion

GEESTEMÜNDE. Jeden Donners-
tag bietet das Historische Mu-
seum während der Sommerfe-
rien von 10 bis 12 Uhr kosten-
lose Workshops für Kinder ab
sieben Jahren an. 13. Juli:
„Endlich Ferien! - Wir malen
bunte Sommerbilder“; 20. Ju-
li: „Zurück in die Steinzeit -
Wir gestalten ein Tongefäß“;
27. Juli: „Kleider machen Leu-
te - Wir entwerfen coole An-
ziehpuppen“; 3. August: „Die
Flüsse der Stadt - Wir malen
fließende Wasserbilder“; 10.
August: „Rotkäppchen, Ra-
punzel & Co. – Wir basteln
Märchenfiguren“.

Historisches Museum

Ferienworkshops
für Kinder

MITTE.Während der Sommer-
ferien bietet der Zoo am Meer
insgesamt zehn Termine an,
an denen Zoo-Begeisterte an
einer Führung teilnehmen
können: 10., 12., 17., 19., 24.
und 31. Juli sowie 2., 7., 9. und
14. August. Die Führungen
vermitteln hautnah, was hin-
ter den Kulissen des Zoos pas-
siert - von A wie Affenküche
bis zu Z wie Zootechnik. Ein
Blick in die Wassertechnik, die
für die atemberaubenden Un-
terwassereinblicke sorgt, run-
det die Führung dann ab. An-
meldung unter Tel. 0471/
3084147 (dienstags von 10 bis
12 Uhr und freitags von 14 bis
16 Uhr) oder per E-Mail unter
zooschule@zoo-am-meer-bre-
merhaven.de.

Zoo am Meer

Besucher blicken
hinter die Kulissen

LEHERHEIDE.Mit Ron Williams
kommt einer der erfolgreichs-
ten Entertainer der deutschen
Unterhaltungsbranche am
Sonntag, 16. Juli, 12 Uhr, nach
Bremerhaven. Williams hat
als Kabarettist, Schauspieler
und Moderator Geschichte ge-
schrieben und präsentiert sich
in Thieles Garten als einer der
bedeutendsten Soulsänger
Europas gemeinsam mit dem
Trio des Bremerhavener Gitar-
risten Jörg Seidel. „Jazzin‘ Up
The Soul“ ist eine mitreißende
Reise durch die Musik der
60er-Jahre. Reservierung un-
ter kontakt@thieles-garten.de
oder über Tel. 0179/9323327.

Thieles Garten

Ron Williams mit
Jörg Seidel Trio

MITTE. Die Union-Brauerei
aus Bremen kauft das Kog-
genbräu-Grundstück am Al-
ten Hafen in Bremerhaven.
Ihr Konzept hat auf ganzer
Linie überzeugt, so der Ma-
gistrat. Zu wuchtig, zu viel
Schattenwurf? Eine Gestal-
tungswerkstatt soll die Ent-
würfe diskutieren.
Zwei Investoren hatten

Konzepte und Gebote einge-
reicht. Die Jury hat zu 50
Prozent das Nutzungskon-
zept, zu 50 Prozent das Ge-
bot berücksichtigt. Über die
genaue Summe herrscht
Stillschweigen - das Min-
destgebot lag bei 740.500
Euro. Einstimmig habe man
sich auch unter dem Aspekt
der Nachhaltigkeit für die
Union-Brauerei entschieden.
Der bestehende Komplex
wird in das neue Gebäude
integriert, Elemente werden
erhalten. „Der Bereich wird
mit den Plänen von Herrn
Kastens deutlich aufgewer-
tet“, sagt Oberbürgermeister
Melf Grantz (SPD).
Früher habe der gebürtige

Bremer Kastens wenig mit
Bremerhaven zu tun gehabt.
„Wie Bremerhaven sich in

den vergangenen Jahren ent-
wickelt hat, gefällt mir“, sagt
Kastens. Deshalb habe er
sich um das Projekt bewor-
ben: „Wir freuen uns richtig
drauf.“
Tom Krenz, Mitarbeiter

des Architekturbüros Ute
Kastens, stellte erste Entwür-
fe vor. Acht bis neun Millio-
nen Euro will Kastens inves-
tieren. Ehrgeiziges Ziel: Bis
zur Sail 2025 soll es fertig
sein. Dann soll in Bremerha-
ven eine Erlebnisbrauerei
mit Gastronomie entstanden
sein. Ein ähnliches Konzept
hat die Union-Brauerei in
Bremen-Walle umgesetzt, wo
sie in einem historischen
Brauerei-Gebäude erfolg-
reich Craft-Biere braut.

Bier mit Bremerhaven-Bezug

Die künftige Brauerei wird
400 bis 600 Quadratmeter
des etwa 1400 Quadratme-
ter-Baus belegen. Neben
Führungen sollen auch die
in Walle erfolgreichen Bier-
brau-Kurse angeboten wer-
den und Biere mit Bremer-
haven-Bezug entstehen.
Zusätzlich zur Innen- und

Außengastronomie soll es ei-

nen Veranstaltungsraum ge-
ben, um auch im Winter
Kohltouren oder Festen bis
120 Personen einen Raum
geben zu können. „Wir ha-
ben nicht nur den Tourismus
im Blick. Das Konzept muss
ganzjährig funktionieren, al-
so auch die Bevölkerung in
Bremerhaven ansprechen“,
sagt Kastens.
Die ersten Entwürfe zei-

gen Ferien-Appartements
mit Blick auf den Museums-
hafen und eine öffentliche
Dachterrasse in der Mitte
des Gebäudes. Auf den rest-
lichen 800 bis 1000 Quadrat-
meter sollen Büros im Ober-
und Gewerbeflächen im Erd-
geschoss zur Vermietung an-
geboten werden.
Ist der Bau zu wuchtig?

Sind Sichtachsen und Schat-
tenwurf berücksichtigt? „Wir
werden uns jetzt im Gestal-
tungsgremium - zu dem auch
die Mitglieder der Stadtteil-
konferenz Mitte eingeladen
werden sollen - weiter mit
den Entwürfen auseinander-
setzen“, sagte Grantz. Die
Gestaltungswerkstatt soll
spätestens im September
stattfinden. (WES)

Erlebnisbrauerei am Hafen
Bremer Union-Brauerei kauft Koggenbräu-Grundstück
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um Bündnis Deutschland in Bremerhaven kleinzuhalten, zieht
die kommunalpolitische Elite alle Register und bedient sich da-
bei auch fragwürdiger Taschenspielertricks. Das hat die kon-
stituierende Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am
vergangenen Dienstag gezeigt.

Bei den Bürgerschafts- und Kommunalwahlen am 14. Mai haben knapp 20 Prozent der
Wählerinnen und Wähler in der Seestadt für BÜRGER IN WUT gestimmt. Als drittstärks-
ter Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung würde BIW (jetzt Bündnis Deutsch-
land) ein Sitz im Vorstand des Parlamentes zustehen. Doch der wird uns verweigert.
Ohne nachvollziehbare Begründung wurden unsere Kandidaten von den anderen Par-
teien abgelehnt. Für uns keine neue Erfahrung: Bereits in der letzten Legislaturperiode
blieben BIW im Präsidium der Stadtverordnetenversammlung außen vor, weil keiner un-
serer Abgeordneten die erforderliche Mehrheit im Plenum erhielt. Dabei ist es jahrzehn-
telange Praxis, dass jede Fraktion einen Vertreter in den Vorstand des Stadtparlaments
entsenden darf. Deren Wahl war reine Formsache. Nicht so bei BIW und jetzt Bündnis
Deutschland. Die etablierten Parteien brechen alsomit einer bewährten demokratischen
Tradition, weil sie mit politisch Andersdenkenden argumentativ nicht umgehen können.
Sie stellen sich damit selbst ein Armutszeugnis aus!

Auch bei der Konstituierung diverser Parlamentsausschüsse, vor allem aber der Neube-
setzung des Wahlprüfungsgerichts, wurden die Kandidaten von Bündnis Deutschland
übergangen. Das kommt nicht von ungefähr. Schließlich sorgten BIW in der Vergangen-
heit immer wieder mit erfolgreichen Wahleinsprüchen für Furore, nachdem wir zum Teil
hanebüchende Fehler und Versäumnisse aufgedeckt hatten. Kein Wunder, dass die eta-
blierten Parteien und allen voran die SPD keineMitglieder imWahlprüfungsgericht sehen
möchten, die allzu kritische Fragen stellen könnten.

Klar ist: SPD, CDU, FDP, Linke und Grüne haben aus dem fulminanten Erfolg von BIW bei
den Wahlen im Mai nichts gelernt! Anstatt mit uns in den demokratischen Wettstreit
zu treten, werden wir wie ein Paria behandelt, weil Bremerhavens Eliten um Macht und
Pfründe fürchten. Doch wir lassen uns nicht unterkriegen. Wir werden unseren politi-
schen Kampf im Interesse der Bürger fortsetzen, brisante Themen auf die Tagesordnung
setzen und dem Magistrat auf die Füße treten. Das sind wir unseren Wählerinnen und
Wählern schuldig, sagt Ihr

Jan Timke, MdBB
Wie ist Ihre Meinung dazu? Schreiben Sie uns!

V.i.S.d.P.: Fraktion Bündnis Deutschland, Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven,
Tel.: 0471/92927692, www.bremerhaven-zuerst.de,

E-Mail: kontakt@bd-fraktion-bremerhaven.de

Die KLARTEXT-Kolumne

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Do., 13. Juli
Bremerhaven
Bürgerhaus Lehe
Friedhofstraße 15
16:00 – 20:00 Uhr
Wir freuen
uns auf euch!

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE

ANZEIGE

Um Anmeldung per Telefon wird
gebeten Tel. +49 (0)4743 893-2419

Behandlungsmöglichkeiten bei
Gelenkverschleiß von Hüfte und Knie

13. Juli 2023 um 17 Uhr
AMEOS Institut Nord - Standort Geestland,
Spadener Weg 3, 27607 Geestland
Schmerzen, Bewegungseinschränkungen und Schwellungen –
Gelenkverschleiß schränkt die Lebensqualität massiv ein.
Ein künstliches Hüft- oder Kniegelenk kann helfen. Über den
Ablauf einer solchen Operation referieren der Leiter des
Endoprothetikzentrums, Dr. Oliver Korth, und sein Team.

Der Eintritt ist frei
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ch habe das Gefühl, dass die Zahl derer, die
nur das Beste von ihren Mitmenschen wol-
len, zugenommen hat - wobei mit „das
Beste“ natürlich ihr Geld gemeint ist. Auch
mir wird per E-Mail beinahe täglich eine
„Transaktion“ von „Geschäftsleuten“ aus
Afrika angeboten, ich gewinne x-fach Millio-
nen in Lotterien (obwohl ich nie mitgespielt
habe), bekomme Spenden von Microsoft und Erbschaften von
unbekannten Menschen aus der ganzen Welt - und das alles
noch vor dem Frühstück. Dazu kommen die Probleme mit dem
E-Mail-Konto, dem Kundenkonto oder mit dem Girokonto, die
mit einem Klick gelöst werden können. Bei vielen Banken
wusste ich gar nicht, dass ich da Kunde bin. Auf dem Handy ist
man davor auch nicht mehr sicher. Da melden sich beispiels-
weise Versanddienste per SMS, weil angeblich Zollgebühren
für ein Paket fällig sind. Überall ist aber relativ klar, worin der
Betrug bestehen soll. Vor ein Rätsel hat mich allerdings kürz-
lich eine SMS gestellt. Sie begann so: „Schuss! Du sprechst mit
dein Kind ...“ Das Stichwort „Kind“ und die Aufforderung, die
Telefonnummer zu speichern, brachte mich darauf, was der Be-
trüger wohl meinte. Die Whatsapp-Masche: Kind hat neue Te-
lefonnummer und braucht dringend Geld. Mal abgesehen, da-
von, dass ich keine Kinder habe (jedenfalls nicht, dass ich
wüsste), würde ich meinem Kind allein schon wegen dieser
schlechten Grammatik pauschal ein Jahr Stubenarrest und
Handyverbot verpassen. Der Betrüger sollte am besten zurück
auf die Gauner-Grundschule. Ist ja blöd, wenn sich das ange-
hende Betrugsopfer erst zusammenreimen muss, worum es
geht. Passend zur SMS-Anrede kann ich nur sagen: Der Absen-
der hat den Schuss nicht gehört. Christoph Bohn

I
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Moment mal ...

Die Maschen der Betrüger

Verheißungsvoll lässt Jaque-
line Santos eine Eiskugel in
die Waffeltüte gleiten. Das
metallische Klacken der Eis-
zange verrät, dass es nicht
bei einer Kugel bleiben wird.
Stracciatella? Zitrone? Oder
die außergewöhnliche Ros-
marin-Komposition? Wer
auch immer vor der Eistheke
steht: Er hat die Qual der
Wahl. „Wir bieten täglich ei-
ne Auswahl von 24 Sorten
an“, erzählt die Betreiberin
des Cafés. „Darunter sind
immer einige außergewöhn-

liche Kreatio-
nen. Insge-
samt verfü-
gen wir über
40 Sorten.“
„Ich mochte
ja auch Lak-
ritze sehr ger-
ne“, sagt Ant-
je Nissen. Sie
sei eine abso-
lute Eislieb-

haberin und gehe überall tes-
ten. „Bei dem Lakritz-Eis
waren viele Kunden skep-
tisch“, erinnert sich Jaqueli-
ne Santos. „Sie befürchteten
einen zu starken Ge-
schmack. Dabei hatte das
Eis nur eine leichte Anis-No-
te.“ Und wie es mit Lakritz
nun einmal ist: Man liebt es
oder man hasst es. „Für ei-

nen Kunden haben wir sogar
eine extra große Schale Lak-
ritz-Eis hergestellt. Das hat
er eingefroren, um immer
Nachschub zu besitzen.“

Gefragte Klassiker

Antje Nissen nickt verständ-
nisvoll. Abgesehen von sol-
chen Spezial-Vorlieben, gilt
aber im Café Santos, was of-
fensichtlich auch in vielen
anderen Eiscafés in der See-
stadt gilt: „Am besten gehen
die klassischen Sorten.“
„Ganz klar: Klassiker wie

Vanille, Erdbeere, Schokola-
de werden am meisten nach-
gefragt“, steht auch für Paulo
Cabaleiro, Betreiber des Eis-

cafés Azzuro, in der Hafen-
straße fest. „Wir versuchen
es immer wieder mal mit au-
ßergewöhnlichen Sorten,
aber die werden meistens
nicht so gut angenommen.“
Mit einer Ausnahme: die
Sorte Engelblau. Die zählt
nämlich nicht unbedingt zu
den Klassikern, sei aber ge-
rade bei Kindern beliebt,
verrät Cabaleiro. Wie auch
im Eiscafé Santos, wird das
Eis bei Azzuro selbst herge-
stellt. So auch die Fruchtsor-
ten: „Zitrone, Erdbeere und
Waldmeister sind besonders
an heißen Tagen beliebt“, er-
zählt Cabaleiro. Und: „Für
unser Fruchteis verwenden

wir keinerlei tierische Fette.
Es ist also bestens für Vega-
ner geeignet.“
Die werden übrigens auch

bei N‘Ice in der Oberen Bür-
ger, fündig. Für Liebhaber
des eiskalten Genusses gibt
es dort die sogenannten Eis-
rollen. Je nach Wunsch ve-
gan oder eben mit Sahne.
Für die 15-jährige Julia be-
reitet N‘Ice-Mitarbeiter Jus-
tin Fürstenhaupt gerade ein
Roll-Eis mit Sahne und Kin-
der-Bueno zu. Gekonnt zer-
kleinert er die Süßigkeit auf
einer tiefkühlenden Metall-
platte, gibt Sahne hinzu und
vermengt das Ganze zu ge-
frorenen Rollen. „Ich kenne

das von Tiktok und Insta-
gram“, erzählt Julia, die ge-
spannt zuschaut. Hier macht
sie den Realitätstest. „Die
meisten Kunden kennen un-
ser Eis von Social Media“,
erzählt Fürstenhaupt, bevor
er Julia das Eiskonstrukt
überreicht, garniert mit ei-
nem charmanten Lächeln.

Die Teo-Tradition lebt weiter

So, wie es dereinst der legen-
däre Firmengründer des Eis-
cafés Teo, Danilo Teo, mit
seinen Kundinnen tat. Ge-
krönt von einem „Ciao, Bel-
la“, beim Überreichen der
beliebten Eistüten. Damals
betrieb die Familie ihr Ge-
schäft noch in der Alten
Bürger. Heute verwöhnt sie
ihre Kunden am Geestemün-
der Wasserturm, während
Danilo Teo (84) den Ruhe-
stand im heimatlichen Itali-
en genießt.
„Es geht ihm gut“, sagt

Tochter Brunella Teo lä-
chelnd. In ihr leben die Teo-
Traditionen weiter. „Wir be-
reiten unser Eis nach den Re-
zepten meines Vaters selber
zu“, erzählt sie. Und mit
„wir“ meint sie die Mitglieder
der Familie. Die Mitarbeiter,
die nicht zur Familie zählen,
kommen aus der Region um
Treviso. Und auch die Teo-
Gäste beweisen Traditionsbe-
wusstsein. Bei der Wahl der
Eissorten nämlich: „Am
meisten nachgefragt werden
Vanille, Schokolade, Erdbee-
re und Stracciatella - die klas-
sischen Sorten, also.“

Hauptsache handgemacht: In vielen Eiscafés kommen vor allem traditionellen Eissorten in die Tüte

Vanille, Schoko und Erdbeere
bleiben die Seestadt-Favoriten

VON ANDREA LAMMERS

BREMERHAVEN. Antje Nissen
schwört auf die besondere
Joghurt-Ananas-Rosmarin-Krea-
tion vom Eiscafé Santos. Dort
gibt es stets neue Geschmacks-
variationen. Im Allgemeinen je-
doch scheinen die Seestädter in
Sachen Eisgenuss eher auf das
traditionelle Dreigestirn Scho-
ko, Vanille und Erdbeere zu set-
zen.

Eiscafé-Betreiberin Jaqueline Santos (links) und Gast Antje Nissen lieben ausgefallene Eiskreationen.
Besonders die Sorte Joghurt-Ananas-Rosmarin hat es Antje Nissen angetan. FOTOS: LAMMERS

Brunella Teo (vorne links) hält gemeinsam mit ihrer Familie und den
Angestellten Bryan, Alberto und Aurora (von links) die Traditionen
des legendären Eis-Kreateurs Danilo Teo hoch.

Justin Fürstenhaupt bereitet im
N’Ice ein durch Social Media be-
kanntes Roll-Eis zu.

Paulo Cabalei-
ro schwört auf
„Engelblau“.
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»Wir bieten stets
neue Kreationen an.«
Jaqueline Santos, Betreiberin

des Eiscafés Santos

GRÜNHÖFE. Heute um 11 Uhr
tritt der Zauberkünstler Volk-
mar Karsten im Zaubertheater
im BSC Grünhöfe, Marsch-
brookweg 147, für Kinder und
Familien auf. In seinem Mit-
mach-Programm „Tierischer
Zauber“ geschehen mithilfe
der Kinder kleine und große
Wunder. Der Eintritt ist frei,
Anmeldung nicht erforderlich.
www.zaubertheater-bscgrünhöfe.de

Zauber in Grünhöfe

Gratis-Programm
für Familien

LEHE. Die Galerie Goethe45 fei-
ert ihren zehnjährigen Ge-
burtstag sowie das fünfjähri-
ge Bestehen des Kreativpools
mit der Ausstellung „crushed
pearls“ und Programm. Die
Eröffnung findet heute von 15
bis 20 Uhr statt. Der Eintritt
ist frei. Zu sehen ist die Aus-
stellung dienstags, donners-
tags und sonntags von 16 bis
18 Uhr bis Sonntag, 30. Juli.

Galerie Goethe45

Geburtstagsfeier
mit Programm

BREMERHAVEN.Der Stadthistori-
ker Dr. Manfred Ernst hat
dem Stadtarchiv Bremerha-
ven den bedeutenden Nach-
lass des ehemaligen Stadt-
verordneten Folkert Potry-
kus geschenkt. Dieser war
als Bremerhavener Werftar-
beiter, Sozialist, Kommunist
und Journalist eng mit der
Geschichte der Seestadt im
20. Jahrhundert verbunden.
Potrykus setzte als Kämpfer
im Untergrund und als KZ-
Häftling sein Leben für seine
Überzeugung aufs Spiel.
Nach 1945 wirkte er zentral
am demokratischen Wieder-
aufbau der Stadt mit.
Den Nachlass erhielt Ernst

in den 1980er Jahren von
Folkert Potrykus’ Witwe. In
jahrelanger, akribischer Re-
cherchearbeit entstand dar-
aus ein Buch, das in der wis-

senschaftlichen Veröffentli-
chungsreihe des Stadtarchivs
gedruckt und im Januar vor-
gestellt wurde. Parallel ent-
stand eine Ausstellung im
Historischen Museum, die
Potrykus’ Leben zeigte.
Die Dokumente stehen

jetzt im Stadtarchiv zur all-
gemeinen Nutzung bereit.
Der Nachlass enthält unter
anderem Fotos, Briefe und
weitere persönliche Unterla-
gen. Besonders wertvoll ist
das handschriftliche „Le-
bensbuch“ mit den Auf-
zeichnungen von Potrykus
über seine Jugend, seine
Lehrzeit auf der Rickmers-
werft, über die Zeit des Ers-
ten Weltkrieges sowie der
Weimarer Republik, an de-
ren Ende der Widerstand Po-
trykus’ gegen den National-
sozialismus begann. (SJ)

Potrykus-Nachlass
im Stadtarchiv
Manfred Ernst übergibt Dokumente
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Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis auf Rekordhoch

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13

ANZEIGE

Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven
HOTLINE 0471 9323730 · www.proaktiv-training.de

Das Qualitätsstudio

Die 10er Karte mit SPAROPTION

FitSommer
durch den

das volle Fitness-Angebot genießen!
Alle Infos, auch zur Sparoption, siehe QR Code!

159,95f
9,95f

Nur

imWert von

Alles inklusive!

Aktionsende und letzter
Checkin mit der 10er Karte
ist der 31. August 2023!

10x

Fitness · Cardio · Kurse · Sauna · Mineraldrinkflatrate

Alternativ kannst du150EURbeiAbschlusseinerMitgliedschaft
sparen.Nichtmit anderenRabattenkombinierbar!
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Reisen Aktiv
Am Leher Tor 1a
27568 Bremerhaven
Tel. (0471) 94816810
Mo.–Fr. 9–13 Uhr

Unsere Tagesfahrten 2023

UnsereMehrtagesfahrten

Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!

21.08. Romantische Medemfahrt
inkl. Schifffahrt, Moorbahnfahrt und Mittagessen 74,- €

13.09. Papenburg mit Besichtigung Meyer Werft
inkl. Stadtrundfahrt, Führung und Mittagessen 84,- €

22.09. Herbstfest in Marne
inkl. Fähre 48,- €

11.10. Bingo mit Michael Thürnau
inkl. Mittagessen und Programm 93,- €

14.10. Entspannte Tage im Wiehengebirge
21.10. Sie wohnen im „Landhotel Annelie“ in Bad Holzhausen

8 Tage / 7 Nächte, Vollpension, 1x Grillabend, Kurtaxe,
Schwimmbad und Sauna, diverse Ausflugsfahrten
Abholung von Zuhause mit unseren BEW-Kleinbussen

ab 799,- € p. P.
26.10. Urlaubstage in Binz auf Rügen
30.10. Sie wohnen im „IFA Rügen Hotel“ in Binz auf Rügen,

5 Tage / 4 Tage Nächte, Halbpension, Schwimmbad
und Saunabenutzung, Kurtaxe

ab 572,- € p. P.
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Das große Kreuzworträtsel

Widder
21. 3. – 20. 4.
Geben Sie mög-

lichst nur so viel, wie man von
Ihnen erwartet. Denn ein Zu-
viel könnte als aufdringlich
empfunden werden. Und dies
würde Ihrem Vorhaben wohl
eher schaden als nutzen.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Sie befinden sich

auf dem richtigen Weg, und
ein diese Woche auftauchen-
des Hindernis müsste kein
wirkliches Problem darstellen.
Sie räumen es aus dem Weg
und gehen einfach zügig wei-
ter.

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Es herrscht zurzeit

eine gewisse Flaute, was Sie
aber nicht beunruhigen sollte.
Das stellt nicht wirklich ein
Problem dar! Diese Angele-
genheit ist garantiert bloß vo-
rübergehender Natur.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Sie fühlen sich aus-

gesprochen fit und voller
Energie. Über Ihnen strahlt
diese Woche der Glücksstern.
Beruflich macht sich das be-
merkbar, und Sie lösen alle
Aufgaben ohne Mühe und
Probleme.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Fragen Sie sich bit-

te, ob die großartigen Visio-
nen, die Sie haben, realisier-
bar sind. Denn Sie scheinen
sich ein wenig in Tagträumen
zu verlieren. Ein Plan aber
nimmt nun Gestalt an.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Mangelnder Ernst

bei bestimmten Personen darf
Sie nicht veranlassen, eine
wichtige Angelegenheit auf
die leichte Schulter zu neh-
men! Wenn Sie richtig han-
deln, gibt es keine Probleme.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Ein Vorschlag

klingt auf den ersten Blick
zwar ziemlich banal, doch Sie
werden wohl bei genauerer
Prüfung feststellen, dass er ei-
nige Sprengkraft in sich birgt.
Darum: höchste Vorsicht!

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Für eine notwendi-

ge Entscheidung gibt es leider
keine sachlichen Kriterien.
Darum wäre es angebracht,
sich im vorliegenden Fall nur
vom Gefühl leiten zu lassen.
Es trügt Sie ja selten!

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Eine Einigung lässt

sich garantiert nicht mit der
Brechstange erzwingen. Da-
gegen wäre es gewiss ge-
schickter, wenn Sie mit mehr
Geduld vorgehen würden. Gut
Ding will Weile haben!

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Sie halten einen

Zusammenschluss für die
beste Lösung. Vermitteln Sie
allen Beteiligten diesen
Standpunkt! Schon bald wird
sich zeigen, wie dringend nö-
tig diese Entscheidung ist.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Hoffentlich ma-

chen Sie Ihre augenblickli-
chen Erfolge nicht leichtsin-
nig, sonst könnte es passie-
ren, dass Sie alles wieder ver-
spielen! Verführerisch ist das
alles, das ist durchaus klar.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Sie fühlen sich

eventuell ganz schön
schlapp? Lassen Sie in die-
sem Falle die Arbeit bitte mal
ruhen; sie wird Ihnen kaum
weglaufen. Legen Sie die Fü-
ße hoch und entspannen Sie
sich.
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Ihre Sterne
Die Positionen der Trennfelder zwischen den Lösungsfeldern fin-
den Sie bitte selbst heraus. Ein Startwort mit Trennfeldern ist be-
reits vorgegeben. Wie viele Leerfelder in jeder Spalte oder Zeile
vorkommen, ist in Klammern hinter den Fragen angegeben. Viel
Spaß beim Raten!
Waagerecht:
1 franz. Filmidol der 60er (Initialen) - jenes hier (2)
2 unbestimmter Artikel - Höhenzug im Weserbergland (1)
3 bleich - chem. Zeichen: Ruthenium (1)
4 Abk.: Edition - Schlag (2)
5 fast, beinah (2)
6 Sprengkörper (3)
7 Buchregisterzeichen (Abk.) - Kosename einer span. Königin (1)
8 französisch, span.: in - nervöses Gesichtszucken (3)
9 Amateur - Initialen von Hamsun (2)
10 süddeutsch: sowieso - Wassertiefenmesser (3)
11 Lichtschein um die Sonne - Tonne (1)
12 Wohnungspächter (2)
13 Kfz-Z.: Elbe-Elster-Kreis - Kfz.-Z.: Rumänien (4)
14 Kfz.-Z.: Bamberg - linksrhein. Mittelgebirge (1)
15 Feuerlandindianer - Backmasse (1)
16 zu der Zeit, da - muslimischer Name für „Jesus“ (2)
17 Abk.: im Auftrag - Initialen der Monroe (4)
18 lateinisch: Erde - röm. Zahlzeichen: 400 (1)
19 Vorläufer der EU (Abk.) - chem. Zeichen für Astat - Initialen von
Albers † 1960 (2)
20 Vorsteherin (0)
21 süddeutsch: Hausflur - Figur in „Casablanca“ (Bogart) (1)
Senkrecht:
A französisch, spanisch: Baby - Tonsilbe - Tonerde - ungiftige Rie-
senschlange - Fremdwortteil: fern, weit (4)
B Porträt, Konterfei - Anruf eines Schiffes - Anwohner (2)
C chem. Zeichen: Natrium - Amtssprache: beiliegend - Märchenge-
stalt - Schmelzwasserrinne (Mz.) - modern, up to date (5)
D bestimmter Artikel (2. Fall) - Huhn
aufgebrühtes Heißgetränk - Empfehlung (7)
E englisches Fürwort: sie - argent. Provinz (Santa ...) - engl. Für-
wort: es - Prägeform (8)
F Hühnerprodukt - Kfz.-Z.: Itzehoe - franz., lateinisch: und - Weiß-
handgibbon - Getreidehaufen - japanische Meile (6)
G Strohunterlage - Vorname des Autors Kazantzakis - tropisches
Getreide - modisch elegant (3)
H Kolbenweg im Motor - zu sehr später Stunde - Figur der Oper
„Eugen Onegin“ - Erkenntlichkeit (4)
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Amerikanisches Kreuzworträtsel
In die Felder des Diagramms sind die Zahlen von 1 bis 6 einzutra-
gen, wobei jede Zahl in jeder Zeile und in jeder Spalte genau ein-
mal vorkommen muss. Aus den Zahlen in einem fett umrandeten
Bereich muss sich durch die vorgegebene Operation (Addition,
Subtraktion, Multiplikation, Division) das angezeigte Ergebnis be-
rechnen lassen. Viel Erfolg beim Knobeln!
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Kendoku
Erweitern Sie das linke und das rechte Wort einer Zeile um jeweils
einen Begriff aus der Liste der Brückenwörter, so dass neue, sinn-
volle Begriffe entstehen (z. B. GartenZAUN – ZAUNKönig). Bei rich-
tiger Zuordnung nennt Ihnen die farbige Mittelspalte das gesuchte
Lösungswort.
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Brückenrätsel
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n dieser Woche haben in Niedersachsen und
Bremen die Schulferien begonnen. Für viele Familien beginnt
damit die Urlaubszeit. Falls uns nicht eine übergroße Hitze ei-
nen Strich durch die Rechnungmacht, beginnen damit mit die
schönstenWochen des Jahres. Nach den Corona-Jahren können
wir hoffentlich wieder unbeschwert entspannen und fröhliche
Begegnungen genießen.
Von vielen höre ich, dass Arbeit und Beruf immer mehr Kraft ver-
langen. Berufstätigkeit wird konzentrierter, intensiver und an-
strengender. „Arbeitsverdichtung“ nennt man das heutzutage.
Gelingt es uns im Urlaub, bildlich gesprochen „einen Gang run-
terzuschalten“, zu entschleunigen und langsamer zu werden?
Oder dreht sich das Hamsterrad auch im Leerlauf immer weiter?
Ich habe - auch bei mir selbst - den Eindruck, dass es gar nicht so
einfach ist, mal gar nichts zu tun. Handy, Computer oder Fernse-
hen lassen keine Minute Langeweile aufkommen. ImWartezim-
mer, im Bus oder im Schwimmbad: Der Blick geht schnell zum
Bildschirm. An der Ostsee, auf Mallorca oder im Himalaja: Wir
sind zu jeder Zeit mit der Welt verbunden. Das ist nützlich, ver-
hindert aber auch, mal wirklich abzuschalten. Dabei wäre das so
nötig. Fast alle klagen über Rückenschmerzen oder Muskelver-
spannungen. Das meiste davon ist stressbedingt oder durch viel
Sitzen und Büroarbeit entstanden. Urlaub wäre eine gute Gele-
genheit dem entgegenzusteuern. Aber schaffen wir es, es im Ur-
laub anders zu machen als im Alltag?
Die Bibel ist in dieser Hinsicht von Anfang an sehr klug. Auf den
ersten Seiten der Bibel wird von der Entstehung der Welt erzählt.
Das ist kein naturwissenschaftlicher Bericht. Was man schon dar-
an sieht, dass Gott am siebenten Tag der Schöpfung ruhte und
einfach nichts tat. Die Natur steht niemals still, Gott schon. Für
ihn gehört zum Schaffen das Ruhen dazu.
Was will uns das sagen? Es wäre wahrhaft göttliche Klugheit,
wenn wir es Gott in unserem Urlaub nachmachten. Im wahrsten
Sinne desWortes: Abschalten. Einfach nichts tun, nur ruhen und
entspannen. FOTO: PR

I
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Innehalten

Zum Schaffen gehört
das Ruhen dazu
Von Christian Neef, Pastor der Evang.-luth.
Kirchengemeinde Altluneberg

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
···························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar). Nach 23 Uhr er-
folgt die Versorgung durch das
Ameos-Klinikum Mitte, Wiener Str.
1, 04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
···························································
Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
···························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,

116 117. Sonntag von 10 bis 12
und 16 bis 18 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
···························································
10 bis 12 und von 17 bis 19 Uhr: Dr.
Stefan Weinle, Bgm.-Smidt-Str. 40,

42926

Tierärztl. Notfallbereitschaft
···························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer
Notdienst hat. Weitere Info unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
···························································
ab 9 Uhr: Apotheke am Neumarkt,
Grashoffstraße 16, 309920100

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
···························································
Allg. Praxisöffnungszeiten. Rufbe-
reitschaft 15 bis 7 Uhr: 116 117.

Augenärztl. Bereitschaft
···························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
···························································
von 10 bis 11 Uhr und um 19 Uhr: Zä.
Winter, Geestland (Bad Bederkesa),

04745/1368
Za. Hosenfeldt, Hagen,

04746/8057

Apotheken-Notdienst
···························································
Alte Amts-Apotheke, Hagen, Amts-
damm 34, 04746/94940

Bereitschaftsdienst
der Sozialstationen
···························································
Alle 24 Stunden erreichbar.
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Ärztlicher Notdienst

Der Blick aufs Wasser ist
einmalig. Unter der großen
Terrasse befindet sich das
Strandbad, Schiffe ziehen
auf der Weser vorbei, abends
genießen die Gäste den Son-
nenuntergang. „Das ist unser
neuestes Ferienapartment“,
sagt Tim David Müller-Zitz-
ke. Die Penthouse-Wohnung
befindet sich im Gebäude
des Restaurants „Panorama“
direkt auf dem Deich und
gehört - mit der Nachbar-
wohnung - mit zu den teu-
ersten Ferienapartments in
Bremerhaven. In der Saison
zahlen Gäste mehr als 250
Euro die Nacht für das
Apartment mit einem Schlaf-
zimmer.

Durch Film-Projekt bekannt

Vor zwei Jahren - noch wäh-
rend der Pandemie - hat
Müller-Zitzke, der mit sei-
nen Filmen wie „Projekt:
Antarktis“ bekannt wurde,
mit drei Partnern das Unter-
nehmen Bheaven gegründet.
Der Namen entstand na-

türlich in Anlehnung an Bre-
merhaven. „Wir sind alle
Wahl-Bremerhavener, die die
Stadt sehr ins Herz geschlos-
sen haben“, so Müller-Zitz-
ke, der mit 29 Jahren der äl-
teste der vier Gründer ist.
Till Biele und Nuradin Schö-
ning sind 23 Jahre jung, Ale-
xander Mayle 26. Die drei
studieren an der Hochschule
Gründung, Innovation und
Führung, kurz Gif, kommen
aus Dresden, Nürnberg und
Walsrode und wollen Bre-
merhaven mit voranbringen.
„Wir finden, dass gerade im
Premium-Bereich Ferien-
apartments in der Stadt feh-
len“, sagt Müller-Zitzke, der
selbst fürs Hochschulstudi-
um aus dem niedersächsi-

schen Landkreis Northeim
an die Küste zog. Bremerha-
ven habe da Nachholbedarf.
Familie und Freunde als

Tester für Wohnungen einge-
setzt.
Ihre Geschäftsidee klingt

zunächst einfach: Die Unter-
nehmer mieten Wohnungen
langfristig von den Eigentü-
mern an und gestalten sie
erst einmal um. Die Immobi-
lien werden komplett reno-
viert, neu mit Möbeln, Bet-
ten und Vorhängen ausge-
stattet. Hochwertig und sty-
lish ist dabei die Devise.
Statt 08/15 gibt’s Netflix,
WMF und veganes Duschgel
als Standard.
„Am Anfang schickten wir

Familienmitglieder oder
Freunde in die Wohnungen,
um zu testen, was fehlt“, sagt
der Filmemacher, der auch
seine Eltern einsetzte. An-
schließend kamen noch ein
paar Backutensilien in die
Küche. „Bei uns soll man
sich nicht ärgern, dass es
keine Rotwein-, sondern nur
Weißweingläser gibt oder
keine Auflaufform da ist“, so
Müller-Zitzke. Man gehe für
die Gäste eine Extra-Meile.
Die schätzten das, auch dass
sie regionale Produkte wie
von Katie’s Pastry vorfän-
den. „Und wir sind jederzeit
erreichbar, wir betreiben un-

ser Geschäft vor allem digi-
tal“, so der Gründer. 15
Apartments hat Bheaven
zurzeit im Angebot, acht im
Premium-Bereich, die ande-
ren sind günstiger.
Zu ihren Wohnungen

kommen die vier bislang
meist über ihr eigenes Netz-
werk. Wie bei der Wohnung
in den Weserterrassen, die
zwei Schwestern geerbt hat-
ten, die die Immobilie nur
ein paar Urlaubswochen im
Jahr selbst nutzen wollen.
„Für sie war unsere Ge-
schäftsidee passend. Sie
müssen sich um nichts küm-
mern“, sagt Müller-Zitzke.
Den Vorwurf aus Städten

wie Berlin, dass mit der Um-
widmung den Einwohnern
Wohnraum entzogen werde,
sieht er in Bremerhaven
nicht. „Wir nutzen auch
schwer zu vermietende Woh-
nungen, etwa ein leerstehen-
der Laden in der Schleswi-
ger Straße, für den es keinen
Gewerbekunden mehr gab
und der als Wohnraum für
Mieter unattraktiv war.“ Bei
den Touristen sei die Immo-
bilie beliebt, wegen Parkplät-
zen vor der Tür und der Ha-
venwelten um die Ecke. Ei-
nige der Premium-Apart-
ments liegen im Goethequar-
tier, etwa in der Kistnerstra-
ße, eines in der Schleusen-

straße bei der Alten Bürger.
Nicht gerade die nobelsten
Adressen für exklusive Ange-
bote. Das habe die Kunden
überhaupt nicht gestört, so
Müller-Zitzke. Die Wohnung
in einem Jugendstil-Altbau
in der Kistnerstraße werde
wegen ihrer Größe und der
Terrasse gelobt. „Für die
Gäste zählt, wie gut das
Apartment ist und die Lauf-
nähe zu den Sehenswürdig-
keiten und dem Deich“, sagt
er. Aber natürlich achte man
bei Anmietungen darauf, wie
die unmittelbare Umgebung
aussehe.

Neue Touristen für die Stadt
gewinnen

Aber gibt es in Bremerhaven
überhaupt die große Nach-
frage nach exklusiveren Feri-
enwohnungen? „Das ist im-
mer die Henne-Ei-Frage:
Wartet man auf die Nachfra-
ge oder schafft man erst ein
Angebot?“, so Müller-Zitz-
ke. „Wir präsentieren unsere
Ferienwohnungen auch auf
Instagram und merken, dass
Nachfragen kommen von
Leuten, die bislang nicht da-
ran dachten, ein paar Tage
nach Bremerhaven zu kom-
men.“ Bheaven würde so
auch Bremerhaven promo-
ten.
Mit der bisherigen Ge-

schäftsbilanz sind die Unter-
nehmensgründer zufrieden:
Mehr als 2500 Nächte seien
vergangenes Jahr gebucht
worden. Aber irgendwann ist
der Bremerhavener Markt ja
gesättigt. So schnell sehen
die Gründer das Ende des
Wachstums jedoch nicht.
„Der Tourismusbereich wird
zunehmen“, sind sie über-
zeugt. Und sie können sich
vorstellen, ihr Geschäft aus-
zudehnen. Auf andere Städ-
te.

Exklusivität für Urlauber
Besondere Ferienwohnungen: Junges Quartett gründet Unternehmen

VON TOBIA FISCHER

BREMERHAVEN.Wer in Bremerha-
ven Urlaub macht oder auf Ge-
schäftsreise ist, geht ins Hotel -
oder bucht ein Ferienapart-
ment. Doch lange gab es bei
Ferienwohnungen kaum hoch-
wertige Angebote, sagt Tim
David Müller-Zitzke. Mit drei
Freunden hat er das geändert.

Die Gründer von Bheaven (v. l.): Alexander Mayle, Tim David Mül-
ler-Zitzke, Till Biele und Nuradin Schöning. Filmemacher Müller-Zitz-
ke hat die Apartments auch alle selbst fotografiert. Kennengelernt
haben sich die Freunde an der Hochschule Bremerhaven. FOTO: BAUR
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»Wir sind alle
Wahl-Bremerhavener,
die die Stadt sehr ins

Herz geschlossen
haben.«

Tim David Müller-Zitzke

Die Wohnungen, hier das Apartment in der Schleusenstraße, wurden renoviert und neu eingerichtet. Stylish und hochwertig, lautet das
Motto. FOTO: MÜLLER-ZITZKE

MITTE.Künstliche Intelligenz
(KI) ist längst in den Alltag
eingezogen und wird im-
mer schneller und selbst-
verständlicher. Weil die
Auswirkungen von KI auf
das Arbeits- und Alltagsle-
ben vielfältig sind und
möglicherweise sehr weit-
reichend sein könnten,
stellt es einen Schwer-
punkt des neuen Pro-
gramms der Volkshoch-
schule (VHS) Bremerha-
ven dar. Insgesamt sind
mehr als 600 Veranstaltun-
gen aus den Bereichen Ge-
sellschaft, Kultur, Gesund-
heit, Sprachen, Beruf und
digitales Leben enthalten.

Recht auf Weiterbildung

Jede Arbeitnehmerin und
jeder Arbeitnehmer im
Land Bremen haben inner-
halb von zwei aufeinander-
folgenden Kalenderjahren
Anspruch auf zehn bezahl-
te Arbeitstage für Weiter-
bildungszwecke. Dieser
Anspruch tritt erstmals
nach sechs Monaten Be-
schäftigung in Kraft. Im
Rahmen der Bildungszeit
bietet die VHS verschiede-
ne Veranstaltungen an.
Auch im kommenden

Semester setzt die Volks-
hochschule auf ein breit
gefächertes Online-Ange-
bot. Die Programmhefte
werden stadtweit verteilt
und sind auf der Webseite
der VHS zu finden. Die
Anmeldung ist ab sofort
möglich. (SJ)

www.vhs-bremerhaven.de

Einflüsse der
künstlichen
Intelligenz
VHS präsentiert
neues Programm

MITTE. In diesen Schulferien
geht es im Deutschen Aus-
wandererhaus unter dem
Motto „Fiktive Welt, reale
Chance“ für Jugendliche ab 13
um die große Weltpolitik: Ju-
gendliche entdecken in dem
interaktiven Planspiel „Your
World“ auf unterhaltsame
Weise Politik und Migration
aus einer neuen Perspektive.
Im Anschluss geht es für die
Jugendlichen nach einem Mit-
tagessen in die Ausstellung
des Migrationsmuseum. Das
Programm wird am 28. und
29. Juli für Jugendliche ab 13
Jahren angeboten, am 30. Juli
sind Spielerunde und Führung
für ganze Familien geöffnet.
Anmeldung unter info@dah-
bremerhaven.de oder unter
Tel. 0471/902200.

Auswandererhaus

Interaktives Spiel
für Jugendliche

BREMERHAVEN. Dr. Dirk Müller
hat zum 1. Juli die Chefarzt-
position der Klinik für Kar-
diologie am Klinikum Bre-
merhaven-Reinkenheide
(KBR) übernommen. Er folgt
damit auf Prof. Rüdiger Diß-
mann, der die Klinik auf ei-
genen Wunsch hin verlässt.
Müller war zuvor als Ober-
arzt in der Klinik für Kardio-
logie und gleichzeitig in der
kardiologischen Gemein-

schaftspraxis
Bremerhaven
im Ärztehaus
des KBR tä-
tig.
„Wir danken
Herrn Prof.
Dißmann
ausdrücklich
für die stetige
Weiterent-

wicklung unserer Klinik für
Kardiologie, die er in den

vergangenen rund 25 Jahren
mit großem beruflichem so-
wie persönlichem Engage-
ment vorangetrieben hat“, so
Dr. Susanne Kleinbrahm,
Medizinische Geschäftsfüh-
rerin. Während einer Über-
gangsphase werde Dißmann
dem KBR noch einige Mo-
nate zur Verfügung stehen.
Müller sei ein sehr erfahre-
ner Kardiologe und genieße
Anerkennung und Vertrauen

der niedergelassenen Ärzte-
schaft und der Erkrankten.
Seit 2019 war er als Ober-

arzt für Kardiologie und Lei-
ter der Elektrophysiologie im
KBR. Müller ist Facharzt für
Innere Medizin und Kardio-
logie. Er verfügt zudem über
besondere Kenntnis der
Rhythmologie. Müller lebt
mit seiner Partnerin in Bre-
merhaven und hat zwei er-
wachsene Kinder. (SJ)

Klinikum mit neuem Kardiologie-Chef
Dr. Dirk Müller verfügt über besondere Kenntnis der Rhythmologie

Dr. Dirk Müller
FOTO: SCHIMANKE

ANZEIGE

www.tarmstedter-ausstellung.de
Haus • Garten • Genuss • Pferd • Landtechnik

IHR SCHÖNSTER
URLAUBSTAG!

07. – 10. JULI 2023
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Peter Skusa (CDU) ist für
die Feuerwehr verantwort-
lich, Ralf Holz (CDU) für
Sport und Freizeit. Ralf-Rü-
diger Heinrich (Grüne) wird
sich um den BIT (Betrieb für
Informationstechnologie)
kümmern. Die Fraktion
Bündnis Deutschland (BD),
vormals Bürger in Wut, be-
nannte noch keinen Bewer-
ber für den ehrenamtlichen
Stadtratsposten Standesamt.
„Wir wollen die Stelle aus-
schreiben, jede Bürgerin und
jeder Bürger kann sich mit
seinen Ideen bewerben“, er-
klärte die BD-Fraktionsche-
fin Julia Tiedemann. Hans-
Werner Busch (SPD) ist
zwar designierter ehrenamt-
licher Stadtrat für die Ent-
sorgungsbetriebe Bremerha-
ven (EBB) - und damit der
siebte im Bunde. Aus forma-
len Gründen kann er aller-
dings erst später gewählt und
vereidigt werden.
Die sechs hauptamtlichen

Stadträte wurden am Diens-
tag noch nicht gewählt. Die
Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung sprachen
sich aber mehrheitlich dafür

aus, dass künftig die Stadtre-
gierung auf sechs hauptamt-
liche und sieben ehrenamtli-
che Magistratsmitglieder an-
wachsen wird. SPD-Frakti-
onschef Sönke Allers vertei-
digte die Entscheidung, die
Stadtregierung zu vergrö-
ßern. „Der Bereich Soziales
ist zu groß für das Ehrenamt,
das gilt auch für Gesundheit
und Klimaschutz.“

Kritik von der Opposition

Grüne und Linke enthielten
sich. Sie stimmten zwar zu,
dass der Bereich Soziales in
einer Stadt wie Bremerhaven
nur hauptamtlich geführt
werden könne. Dass aller-
dings noch eine weitere
hauptamtliche Stelle ge-

schaffen wurde, sahen sie
kritisch. „Man hätte Ge-
sundheit und Klimaschutz
auch den bestehenden
hauptamtlichen Dezernaten
zuordnen können“, erklärte
Petra Coordes (Grüne).
AfD und BD stimmten ge-

gen die Schaffung zusätzli-
cher hauptamtlicher Dezer-
nenten-Posten, die entspre-
chend den Haushalt belasten
würden. BD-Fraktionschefin
Julia Tiedemann erklärte, dass
das Arbeitsvolumen auch zu
leisten gewesen wäre, wenn
man alle ehrenamtlichen
Stadträte gleichermaßen mit
bedeutungsvollen Aufgaben
eingebunden hätte - also auch
die beiden Stadträte der Op-
position. AfD-Fraktionschef

Thomas Jürgewitz bezeichne-
te die neuen hauptamtlichen
Dezernatsposten als „völlig
überflüssig“.
Gänzlich neu gewählt

werden muss der Magistrat
nicht - Oberbürgermeister
Melf Grantz (SPD), Bürger-
meister Torsten Neuhoff
(CDU, Kämmerei und Stadt-
planung) sowie die haupt-
amtlichen Stadträte Michael
Frost (parteilos, Schule, Ju-
gend und Kultur) und Bernd
Schomaker (FDP, Bau) blei-
ben bis Ende ihrer jeweiligen
Wahlperiode im Amt. Bis al-
le Stadträte im Einsatz sind,
werden ihre Aufgabenberei-
che auf die bestehenden De-
zernate verteilt und dort mit
verantwortet.

Magistrat konstituiert sich
Fünf von sieben ehrenamtlichen Stadträten sind bisher gewählt

VON JENS GEHRKE

BREMERHAVEN. Das Stadtparla-
ment hat fünf der sieben eh-
renamtlichen Magistratsmit-
glieder gewählt und vereidigt.
Damit steht fest, dass Uwe Par-
part (SPD) sich um Menschen
mit Behinderung kümmern
wird, Mandy Kathe-Heppner
(SPD) um Gartenbau.

SPD-Fraktionschef Sönke Allers gratuliert der neuen ehrenamtlichen Gartenbauamts-Stadträtin Mandy
Kathe-Heppner (SPD). FOTO: SCHESCHONKA
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Aus der Seestadt

GEESTEMÜNDE. Für alle Kinder ab acht Jahren, die ihre eigene Fami-
liengeschichte besser kennenlernen möchten, bietet das Histori-
sche Museum einen Ferien-Workshop an. Teil 1 findet am Diens-
tag, 11. Juli, um 14.30 Uhr statt, Teil 2 folgt am Dienstag, 15. Au-
gust, um 14.30 Uhr. Zu Beginn bauen alle Teilnehmer einen le-
bendigen Stammbaum, sodass man erkennen kann, wer mit
wem verwandt ist. Anschließend durchlaufen die Familienfor-
scher mehrere Stationen. Am zweiten Nachmittag gestalten die
Kinder und ihre Begleitpersonen aus ihren eigenen Nachfor-
schungen einen individuellen Stammbaum ihrer Familien. Die
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung: anmeldung@historisches-
museum-bremerhaven.de oder unter Tel. 0471/308160.

Workshop: Kinder erforschen ihre Familien
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Der Rock Cyclus lädt für Sonntag, 16. Juli, wieder zum Konzert in
den Soundgarten. Auf dem Vereinsgelände, Am Fleeth 1, in Bre-
merhaven präsentiert der Verein ab 17 Uhr zwei Bands auf der
Gartenbühne. Irgendwo zwischen Blues, Hardcore, Progressive
und Funk bewegen sich die Songs der Bremer Band Halftime
(Bild). Paralyzed wurde 2006 gegründet und spielt Alternative-
Metal mit harten Gitarrenriffs zu treibenden Drums. Die Konzert-
reihe wird durch den Kulturtopf Bremerhaven gefördert. Doch
der Zuschuss reicht nicht zur Deckung aller Kosten aus. Deshalb
ist der Eintritt nicht frei, die Zuschauer bestimmen aber die Höhe
ihres Beitrags selbst. FOTO: PR

Zwei Bands im Soundgarten
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Notizen

GEESTEMÜNDE.Wie wurde aus
einem landwirtschaftlichen Ge-
biet ein moderner Hafen? Die-
se Frage beantwortet die Aus-
stellung „Wandelland - Vom
Weideland zumWelthafen der
Moderne“ im Historischen Mu-
seum. Bei einer Extra-Tour am
Sonntag, 16. Juli, 11 Uhr, erfah-
ren die Besucher mehr.

Extra-Tour im Museum

GEESTEMÜNDE. Die Stadtbiblio-
thek Bremerhaven präsentiert
Mittwoch, 12. Juli, 16 Uhr, Ge-
schichten für Kinder ab drei
Jahren im Standortmanage-
ment Geestemünde (Schiller-
straße 64). Kinder, Eltern und
Großeltern sind eingeladen,
vorbeizukommen und zuzu-
hören. Eintritt frei.

Geschichten für Kinder

LEHE. Die Initiative Ecovillage
Wesermünde möchte eine
nachhaltige und gemein-
schaftsorientierte Siedlung in
Bremerhaven oder dem Um-
land verwirklichen. Über den
Stand der Planungen infor-
mieren Akteure am Mittwoch,
12. Juli, 18 Uhr, in der Wunder-
Werft, Hafenstraße 184a.

Infos zum Ecovillage

GEESTEMÜNDE. Im Rahmen der
europaweiten Kampagne „Er-
lebe Deinen Markt“ gibt es am
Sonnabend, 15. Juli, auf dem
Geestemünder Wochenmarkt
ein buntes Programm. Dann
können sich die Besucher zwi-
schen 8 und 13 Uhr auf eine
Schlemmermeile samt Livemu-
sik und ein Glücksrad freuen.

Buntes Markt-Programm

STELLENANGEBOTE

bewerbungen.haus-teichblick@charleston.de
Herr Stefan Schwerin, Einrichtungsleitung
Kiebitzring 38 · 26919 Brake
Tel: 04401 1030 · www.haus-teichblick.de

PFLEGEFACHKRAFT
m/w/d | in Vollzeit oder Teilzeit | Tagdienst

3.000 €* WILLKOMMENSBONUS
* Die Geldprämie ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

ANTWE WA UY U
IN OUR TEAM

Bewerben Sie sich jetzt mit nur wenigen Klicks: www.charleston-karriere.de

QR-Code scannen
und ganz einfach
in nur 2 Minuten
online bewerben.

Mehr als
ein Job!
Wir arbeiten mit

Herz und Verstand!

Jetzt bewerben!

Zur Verstärkung unseres Teams in der ambulanten Pflege
suchen wir in Voll- oder Teilzeit eine engagierte

Pflegedienstleitung /
stv. Einrichtungsleitung (m/w/d)

Diesen und weitere Jobs finden Sie auf unserer Website unter:
www.awo-bremerhaven.de/jobs Wir freuen uns auf Sie!

Wir, die MWB Elektrotechnik Gruppe, führend in den
Bereichen Elektro-, Industrie- und Marinetechnik, mit
Sitz in Bremerhaven, bieten interessante Jobs und
Karrieremöglichkeiten zur sofortigen Besetzung:

MWB Elektrotechnik Gruppe | Rudloffstr. 49 | 27568
Bremerhaven Tel. +49 471 944 260 | www.mwb-gruppe.de

WWW.MWB-GRUPPE.DE/KARRIERE

Reinigungskraft für Objekt in
Beverstedt ab sofort gesucht.
Schlüsselstelle. 15,25 Std. in der
Woche, Mon. bis Fr., AZ: Ab 16:00
Uhr, oder früh morgens ab 5:00 /
6:00 Uhr, 14,00 Std. Lohn, sozial-
versicherungspflichtig. Bewer-
bung, 0 17 36 08 25 13 oder
04734/1099680 oder per Mail:
i.fritz@aktiv.de

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: m.zippert@chr-heimstiftung.de

Wir suchen eine

Küchenhilfe (m/w/d) 25 Std./Woche

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Haushaltshilfe 15 €/Std. Wir,
zwei Personen Haushalt, su. f. un-
ser Einfamilienhaus in Wremen ei-
ne Hauhaltshilfe, ca. 3 Std. pro
Woche. Kontakt 0173/9137513

ista, einer der weltweit führenden
Immobiliendienstleister für mehr
Energieeffizienz im Gebäude, sucht
Sie in Bremerhaven/Cuxhaven als

Ableser/Monteur (m/w/d)

Für die Ablesung undMontage
unserer Heizkostenverteiler, Wasser-
undWärmezähler sowie die Funk-
tionsprüfung undMontage von
Rauchwarnmeldern suchen wir
selbstständige Unternehmer (m/w/d)
(möglichst mit weiteren Mitarbeitern)

Wir erwarten:
Handwerkliche Fähigkeiten, räumliche
und zeitliche Flexibilität sowie gute
Selbstorganisation.

Wir bieten:
Abwechslungsreiche Tätigkeiten bei
guter Bezahlung, technische Unter-
stützung und lukrative Aufträge bei
guter Auftragslage.

Interessiert?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Kurz-
bewerbung, oder rufen Sie uns an.

ista SE
Standort Bremen
Michael Heinzel
Reinersweg 32
27751 Delmenhorst
Tel.: 04221 797265
Michael.Heinzel@ista.de

Su. Reinigungskräfte f. den Rm.
Bad Bederkesa (Schlüsselstelle)
auf 520,-€-Basis m. übertarifl. Be-
zahlung, Anfragen unter

0471/46172 von 8-13 Uhr.
A.W. Scharff GmbH Gebäudereini-
gung, Rudloffstr. 111, 27568 Brhv.

FORT- UND
WEITERBILUNG

Jetzt noch anmelden:

Durchstarten im Beruf.
Mit dem Weiterbildungsangebot
der wisoak in Bremerhaven.

Fachkraft (w/m/d) für Leitungs-
aufgaben in der Pflege –
Hybrid-Seminar

wisoak.de
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FISCHEREIHAFEN. An diesem Wo-
chenende finden wieder die
Bremerhavener Matjestage
statt, Hafenspektakel inklusi-
ve. Das Programm beginnt
am heutigen Sonntag um 11
Uhr und dauert bis 18 Uhr.
Auf dem Marktplatz positi-

onieren sich die Damen und
Herren mit dem original hol-
ländischen Matjeskarren, an
dem der „Nieuwe Haring“
noch fachgerecht von Hand
filetiert wird. Dazu gibt es

original holländischer Käse
und leckere Poffertjes.
Der Bremerhavener Mat-

jesorden serviert wieder ein
jährlich um einen Meter
wachsendes Matjesbrötchen.
Das Ziel für dieses Jahr sind
stolze 31 Meter, die heute um
13:31 Uhr vor Fiedlers Fisch-
markt zugunsten der DKMS
portionsweise verkauft wer-
den.
Fiedlers Fischmarkt wird

live auf dem Marktplatz räu-

chern und die Fische direkt
aus dem Rauch verkaufen.
Ebenfalls auf dem Marktplatz
informieren das Thünen-In-
stitut für Seefischerei und der
Marine Stewardship Council
über nachhaltige Fischerei
und das Ökosystem Meer.
Einige Tonnen feiner Sand,

bereitgestellt von der Georg
Grube GmbH, gespickt mit
Liegestühlen und Strandkör-
ben bei bestem Blick auf das
schimmernde Hafenbecken

verschaffen den Besuchern
Urlaubsfeeling. Wer bei der
Aussicht auf das Hafenbe-
cken Fernweh verspürt, kann
diese an Bord des Wremer
Krabbenkutters „Claudia“
stillen. Heute bietet die
„Claudia“ Gästefahrten zur
Container-Pier an. Los geht
es um 11 und um 14 Uhr
vom Anleger an den Hafen-
terrassen. Die Mitglieder der
Gruppe US-Cars Bremerha-
ven laden zum Treffen der

Szene unter dem Titel „Fish
& Cars - das 10. US-Car-Tref-
fen“.
Am Sonntag unterhalten

beim „Festival der Chöre“
vier überregionale Shanty-
chöre. Den Anfang macht um
12 Uhr der Neustädter Shan-
ty-Chor. Anschließend folgen
The Sailors Hasport Bremen
Shantys und ab 15 Uhr der
Braunschweiger Shantychor.
Den Abschluss bildet der
Bremer Shanty-Chor. (SJ)

Matjes, Meeresinfos, Musik und Motoren
Bremerhavener Matjestage und das US-Car-Treffen „Fish & Cars“ im Schaufenster Fischereihafen

Der Matjesorden verkauft heute wieder ein Riesenbrötchen porti-
onsweise für einen guten Zweck. FOTO: SCHAUFENSTER FISCHEREIHAFEN

SONDERTHEMAWirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

MEISTERBETRIEB

Helmut-Neynaber-Straße 27
27612 Loxstedt

Tel. 04744 / 929 3-0
Fax 04744 / 929 330

info@poppe-rolladenbau.de
www.poppe-rolladenbau.de

MEISTERBETRIEB

Helmut-Neynaber-Straße 27
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Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

O Planen und Bauen
O Wohnen O Sanieren

O Energiesparen
O Instandhalten

Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste

www.seefuss.de (0471) 9313453

Infos unter Tel. (04 71) 50 53 53 · www.manitzky.de

 Energiesparen!

 Wärmeschutz

 Einbruchschutz

 Abwicklung
Versicherungsschäden

 Alles rund ums Glas!

Stresemannstraße 216
27576 Bremerhaven
E-Mail: kundenservice@glaserei-h-l.de

Telefax 0471/305533

Glaserei
Hörmann GbR

0471

36060

Lichtdurchflutete Räume sorgen
für eine angenehme Wohnat-
mosphäre und einen geringeren
Stromverbrauch. Kein Wunder,
dass viele Baufamilien bei der
Planung ihres Traumhauses von
großen Fensterflächen träumen.
Wer ein Wohnhaus plant, sollte
die Fensterplanung nicht unter-
schätzen. Schließlich sind die
Fenster nicht nur die „Augen
des Hauses“, sie haben auch
einen großen Einfluss auf das
Raumklima und die Energiebi-
lanz des Gebäudes. Denn große
Fensterflächen sorgen für eine
angenehme Wohnatmosphäre
und reduzieren den Einsatz von
künstlichen Lichtquellen deut-
lich.
Ausschlaggebend dafür ist, dass

das natürliche Licht bestmög-
lich genutzt wird. Bei der Fens-
terplanung sollten Architekten
und Bauherren deshalb darauf
achten, dass die Fenster opti-
mal ausgerichtet sind. Fenster
nach Osten lassen morgens viel
Licht in die Wohnräume fallen,
während Südfenster den Raum
fast ganztägig mit Helligkeit
versorgen. Fenster nach Wes-
ten ermöglichen noch Licht bis
zum Sonnenuntergang. Erst die
durchdachte Ausrichtung der
Fenster gewährleistet eine op-
timale Belichtung ohne zusätzli-
che künstliche Beleuchtung. So
fungiert das natürliche Tages-
licht und die damit einhergehen-
de Wärmeentwicklung als ener-
gie- und kostensparend. (txn)

Tageslicht richtig nutzen
Angenehme Wohnatmosphäre im Haus

Jeden Sommer das gleiche Prob-
lem: Erst ist es im Schlafzimmer
zu warm, dann hindert einen
das penetrante Sirren einer oder
mehrere Mücken mit ihrem pe-
netranten Sirren am Einschlafen.
Mehrere erfolgreiche Mücken-
jagden später hat das Sirren zwar
aufgehört, die Hitze ist jedoch
geblieben.
Im Gegensatz zu einfachen Lö-
sungen aus dem Baummarkt
oder dem Internet passt der
maßgefertigte Insektenschutz
vom Rollladen- und Sonnen-
schutztechniker-Fachbetrieben

perfekt. Bei
ihm bleiben kei-
ne Spalten, durch
die Insekten ins Haus
gelangen können. Außer-
dem hält er viele Jahre und die
Funktion der damit ausgerüs-
teten Fenster und Türen bleibt
vollständig erhalten. Mancher
Insektenschutz lässt sich sogar
mit Motor und Steuerung aus-
rüsten und per Fernbedienung
oder App bedienen. In jedem Fall
ist er eine umweltfreundliche
Alternative zu giftigen Insekten-
sprays. (txn)Wer an Badsanierungen denkt,

dem kommen häufig Lärm, Staub
und Bauschutt in den Sinn. Daher
lassen sich die meisten Eigen-
heimbesitzer viel Zeit, bevor sie
eine Sanierung angehen. Bä-
der sind nicht selten 20 oder 30
Jahren im Einsatz. Dabei ist der
Sanierungsaufwand häufig ge-
ringer und sauberer als gedacht.
Vor allem wenn der alte Fliesen-
belag einfach überfliest werden
kann.
Im Trend liegen elegante groß-
formatige Fliesen mit geringe-
rem Fugenanteil. Der Einsatz
moderner Verlegematerialien er-

möglicht es, alte Badezimmer mit
minimalem Aufwand in Traumbä-
der zu verwandeln.
Die Sanierung ist allerdings
nichts für den Laien. Wenn Fliese
auf Fliese verlegt wird, müssen
die Systeme exakt aufeinander
abgestimmt sein. Im Duschbe-
reich, der durch Feuchtigkeit sehr
beansprucht ist, setzen die Profis
unterschiedliche Abdichtungs-
systeme ein. Dazu gehören eine
spezielle flüssige Dichtfolie und
ein ganzes System geeigneter
Dichtkomponenten. Die Arbei-
ten sollte immer ein zertifizierter
Fachbetrieb übernehmen. (txn)

Aus alt mach neu
Bäder einfach sanieren

Erholsamer
Schlaf

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
• Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

Heideweg 2· 27578 Bremerhaven
Telefon 0471/95427-0 · Fax 0471/95427-20
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Die Wetterlage belastet Herz und Kreislauf. So kommt es bei
empfindlichen Menschen vermehrt zu Schwäche- oder
Schwindelanfällen.Außerdem ist bei längerem Aufenthalt
in der Sonne ohne entsprechende Schutzmaßnahmen die
Gefahr von Sonnenbrand, Sonnenstich und Hitzschlag
hoch. Gräserpollen fliegen nach wie vor mäßig bis stark.

Der Tag beginnt sonnig. Im weiteren Verlauf entwickeln sich einige Quellwol-
ken, die aber nur vereinzelt Schauer oder Gewitter bringen. Die Höchst-
temperaturen liegen zwischen 29 und 34 Grad. DerWind weht schwach
bis mäßig aus Südost bis Ost. Morgen gehen örtlich Regengüsse
nieder. Vereinzelt entladen sich auch kurze Gewitter.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF
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Städtewetter heute
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Knollenfenchel: Für den Ganzjahres-
anbau eignet sich Zefa Fino, Argo
und Sperlings Cantino. Diese Sorten
sind schossfest. Ausgesät wird auf
einem Beet in 3 Reihen mit 40 cm
Abstand.Wichtig für den Ernteerfolg
sind viel Wasser und Nährstoffe.

Gartentipp

Heute scheint häufig die Sonne. Im
Westen wird es imTagesverlauf wol-
kiger, und es entwickeln sich eini-
ge, zum Teil kräftige Schauer oder
Gewitter. Dabei ist es erneut sehr
heiß. DieTemperaturen steigen ver-
breitet auf 30 bis 37 Grad. Ledig-
lich an den Küsten von Nord- und
Ostsee ist es mit Höchstwerten zwi-
schen 22 und 29 Grad angenehmer.
Es weht ein schwacher Wind aus
unterschiedlichen Richtungen. Bei
Gewittern treten starke Böen auf.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute
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Wahrscheinlichkeit
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Zunächst sonnig, im Tagesverlauf einige Quellwolken
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Die Vorhersage für den 9. Juli 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

6
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Anlässlich ihres 21. Hochzeitstags
hat Schauspielerin Julia Roberts (55)
ein seltenes Foto mit Ehemann Dan-
ny Moder geteilt. Auf Instagram
postete sie ein Foto, auf dem das
Paar sich küsst. Ihren Mann lernte
die US-Amerikanerin am Set von
„The Mexican“ (2001) kennen, ein
Jahr später heirateten sie. Das Paar
hat drei Kinder. FOTO: WEST/DPA
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Julia Roberts

Seltenes Bild mit Ehemann gepostet

Die Noch-Ehefrau von Boris Becker,
Lilly Becker (47), will noch warten,
bis sie den Nachnamen des Tennis-
stars ablegt. „Auf keinen Fall, bis
Amadeus 21 Jahre alt ist“, sagte sie
mit Blick auf den gemeinsamen
Sohn: „Ich möchte nicht bei jeder
Flugreise erläutern müssen, dass
ich berechtigt bin, mit meinem
Sohn zu verreisen.“ FOTO: HÖRHAGER/DPA
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Lilly Becker

Den Nachnamen will sie nicht ablegen

In seiner Rolle als „Harry Potter“
wurde Schauspieler Daniel Radcliffe
(33) weltberühmt. Eine Rückkehr
nach Hogwarts in der neuen „Harry
Potter“-Serie von Streamingdienst
HBO Max plant er aber nicht: „Ich
strebe es in keiner Weise an“, sagte
er. „Soweit ich weiß, versuchen sie,
einen Neuanfang zu machen“, er-
klärte der Brite. FOTO: STRAUSS/DPA
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Daniel Radcliffe

Keine Rückkehr nach Hogwarts geplant

Der Bruder von Prinzessin Kate,
James Middleton, erwartet Nach-
wuchs. Bei Instagram postete er ein
Bild von seiner Frau Alizée Theve-
net und deren Babybauch. „Wir
könnten nicht aufgeregter sein“,
schrieb der 36-Jährige in dem Bei-
trag. Laut britischen Medienberich-
ten ist es das erste Kind für das
Paar. FOTO: MILLIGAN/DPA
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James Middleton

Nachwuchs für Prinzessin Kates Bruder

Sängerin Meghan Trainor (29) hat
ihr zweites Kind auf die Welt ge-
bracht. Auf Instagram teilte sie Bil-
der des Neugeborenen und schrieb:
„Am 1. Juli (dem 7. Jahrestag unse-
res ersten Dates) haben wir Barry
Bruce Trainor auf der Welt willkom-
men geheißen“. Während der
Schwangerschaft teilte sie Tanzvi-
deos mit Babybauch. FOTO: STRAUSS/DPA
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Meghan Trainor

Das zweite Baby ist wieder ein Junge

Der „Barbie“-Film von Regis-
seurin Greta Gerwig (39) - mit
Margot Robbie und Ryan Gos-

ling als Bar-
bie und Ken -
läuft Mitte
Juli in den
Kinos an.
Laut US-Me-
dienberich-
ten hat die

kalifornische Filmemacherin
schon ein weiteres Prestige-
projekt sicher: Für Netflix soll
Gerwig mindestens zwei
Spielfilme basierend auf den
Fantasy-Romanen „Die Chro-
niken von Narnia“ inszenie-
ren. FOTO: JIN-MAN/DPA

Greta Gerwig

Nächstes Projekt:
Narnia-Chroniken

Partysänger Julian Sommer
(25) appelliert an Baller-
mann-Urlauber, sich an der

Playa de Pal-
ma zu be-
nehmen.
„Nehmt eu-
ren Müll mit,
lasst nicht
einfach alles
liegen, seid

freundlich zu Angestellten
und anderen Urlaubern“, sag-
te Sommer. „Tretet respektvoll
auf, auch wenn ihr schon ei-
nen sitzen habt.“ Die Party-
Saison auf Mallorca ist in vol-
lem Gange. FOTO: SCHULDT/DPA

Julian Sommer

Ballermannstar:
Nehmt Müll mit

Brasiliens Fußball-Star Ney-
mar muss wegen Verstößen
gegen Umweltgesetze auf sei-
nem Grundstück in Mangara-

tiba umge-
rechnet
knapp über
drei Millio-
nen Euro
Strafe zah-
len. In einer
Stellungnah-

me des zuständigen Gemein-
debüros, aus der brasiliani-
sche Medien zitierten, war
von insgesamt vier Geldstra-
fen die Rede. Im Mittelpunkt
steht der künstliche See, den
der 31 Jahre alte Profi von Pa-
ris Saint-Germain auf seinem
Anwesen anlegen ließ. Es
geht um die Umleitung von
Wasserläufen sowie ungeneh-
migte Wasserentnahme aus
Flüssen. FOTO: MIRVILLE/DPA

Neymar

Strafzahlung für
Umweltsünden

ür die Stars der Science-Fiction-Serie „Star
Trek: Strange NewWorlds“ wirken die Dialoge
vor der Kamera mitunter wie eine an-

dere Sprache oder eine eigene
Wissenschaft. „Es ist so ähn-
lich wie bei einem medizini-
schen Eingriff“, sagte An-
son Mount alias Captain
Christopher Pike. Grund
dafür seien die vielen,
meist fiktiven, techni-
schen Begriffe auf dem
Raumschiff Enterprise.
Beim Dreh von Szenen
im Operationssaal seien
oft Krankenschwestern am
Set, um den Schauspielern die
Begriffe zu erklären. „Bei ,Star
Trek‘ gibt es so was nicht“, sagte Mount
(50). „Also muss man sich manchmal selbst was
ausdenken, damit es irgendwie Substanz hat. An-
sonsten wäre es nur Gebrabbel.“ Mounts Kollegin

F Rebecca Romjin (50), die Lieutenant Commander
Una Chin-Riley spielt, empfindet es genauso. „Die

,Star-Trek‘-Dialoge zu lernen ist manch-
mal so ähnlich, als ob man eine

Fremdsprache spricht“, sagte
sie. „Als Schauspielerin
muss man für sich selbst
rausfinden, wie man
diese Worte real wer-
den lässt, damit man
rüberbringen kann,
was man rüberbringen
will.“ Ungenauigkeiten
dürften sich die Stars

nicht erlauben, weil die
„Star Trek“-Macher sehr

kleinlich seien. „Die legen
Wert auf jedes Wort“, betonte

Romjin. Die zweite Staffel von „Star Trek:
Strange NewWorlds“ ist seit Kurzem beim Strea-
mingdienst Paramount+ zu sehen.

FOTO: GIBSON/PARAMOUNT+/DPA

„Star-Trek“: Seriendialoge wie Fremdsprache
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Vor der Kamera

EDINBURGH. Zwei Monate nach
seiner prunkvollen Krönung
in London ist der britische
König Charles III. bei einem
Gottesdienst in Schottland
geehrt worden. Dem 74-Jäh-
rigen wurden jetzt in Edin-
burgh symbolisch die schot-
tischen Kronjuwelen präsen-
tiert. Seine Frau Königin Ca-
milla begleitete ihn. Auch
Thronfolger Prinz William
und seine Ehefrau Prinzessin
Kate, die in Schottland die
Titel Herzog und Herzogin
von Rothesay tragen, be-
suchten die Feierlichkeiten.
Entlang der Strecke warteten
etliche Menschen, darunter
auch Demonstranten. In ei-
ner TV-Übertragung der
BBC war zu hören, wie „Not
my King“ („Nicht mein Kö-
nig“) gerufen wurde.

Ehrung unter
Protesten

Hollywood-Action trifft For-
mel-1-Spektakel: Die Dreh-
arbeiten zum geplanten Film
über die Motorsport-Königs-
klasse mit Brad Pitt in der
Hauptrolle nehmen beim
britischen Renn-Klassiker in
Silverstone richtig Fahrt auf.
Eine elfte Garage ist geplant,
zehn für die Rennställe der
Formel 1 in dieser Saison,
die zusätzliche für das fiktive
Team. Es wird den Namen
Apex tragen.
Am Steuer des modifizier-

ten Formel-2-Wagens, bei
dessen Karosserie-Entwick-
lung Ingenieure des Merce-
des-Teams mitgeholfen ha-
ben, soll auch Pitt sitzen.
Auf die Strecke gut 100 Kilo-
meter nordöstlich von Lon-
don soll es gehen, wenn
sonst die sogenannten Hot
Laps - Taxifahrten mit
Höchstgeschwindigkeit in
Super-Sportwagen - gefahren
werden.
Regisseur des Films ist Jo-

seph Kosinski, produziert
wird der Streifen von Jerry
Bruckheimer. Beide waren
auch beim Kassenschlager

„Top Gun: Maverick“ mit
Tom Cruise verantwortlich.
„Wir haben den besten Pro-
duzenten Hollywoods, einen
der besten Regisseure in
Hollywood, einen der größ-
ten Stars, und ihr Investment
ist riesig“, sagte Formel-1-
Geschäftsführer Stefano Do-
menicali.

Der Italiener und die ame-
rikanischen Besitzer der For-
mel 1 erhoffen sich von dem
Film auch, dass Menschen
die Formel 1 näher gebracht
wird, die bisher nichts von
ihr wussten. „Wir haben die
Möglichkeit, sie zu gewin-
nen“, sagte Domenicali und
sprach von einem immensen

gemeinsamen Projekt.
Das Trainings- und Renn-

geschehen soll von den
Filmaufnahmen nicht beein-
trächtigt werden. Die Holly-
wood-Action werde drumhe-
rum geschehen, versprach
Domenicali.

Breiteres und jüngeres
Publikum erreichen

Mit dem Film will die For-
mel 1 ihren Weg fortsetzen,
die Serie einem breiteren
und jüngeren Publikum zu
öffnen. Schon durch die
Netflix-Serie „Drive to Survi-
ve“, deren fünfte Staffel in
diesem Jahr läuft, erreichte
die Formel 1 neue Fans.
Trotz wenig sportlicher

Abwechslung durch das
überlegene Red-Bull-Team
und Seriensieger Max Ver-
stappen erlebt die Serie ei-
nen Boom. (DPA)

Hollywood trifft Formel 1
Neuer Film: Brad Pitt dreht auf der Rennstrecke in Silverstone

SILVERSTONE. Auf der Rennstrecke
in Silverstone soll für den neu-
en Formel-1-Film gedreht wer-
den. An großen Namen man-
gelt es bei dem Projekt nicht,
das zum Boom der Serie passt.

Brad Pitt soll in dem Formel-1-Film die Hauptrolle spielen. In Silver-
stone wird bereits gedreht. FOTO: CUMMINGS/DPA
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»Wir haben den
besten Produzenten
Hollywoods, einen

der besten Regisseure
in Hollywood, einen
der größten Stars,
und ihr Investment

ist riesig.«
Stefano Domenicali,

Formel-1-Geschäftsführer
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Todd Partridge ist seit dem 18. Lebens-
jahr damit beschäftigt, eigene Musik zu machen:
eine Mischung aus Wandering Music, Whiskey
Gospel und American Roots Music. Dabei bedient
er sich beim Blues, amerikanischem Folk und
Country, klassischem Rock und Americana. Die
Musik aus Iowa vermittelt ein einzigartiges Ge-
fühl. Am Dienstag, 11. Juli, 18 Uhr, tritt er in der
Weserperle Dedesdorf (alter Fähranleger) auf. Ein-
tritt ist frei, es geht ein Hut herum.

Gemeinde Loxstedt

Konzert in Weserperle
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Mit Meditation und Bogenschießen be-
schäftigt sich ein Seminar im Kloster Neuenwalde
von Freitag bis Sonntag, 28. bis 30. Juli. Das Semi-
nar geht der Frage nach, was wir von der Weisheit
des Bogenschützen und vom Mönchsvater Bene-
dikt lernen können. Es ist offen sowohl für Interes-
sierte ohne Vorerfahrung im Bogenschießen als
auch für Menschen mit Vorkenntnissen. Es gibt
noch wenige freie Plätze. Anmeldung: Tel. 04745/
94950.

Stadt Geestland

Bogenschießen im Kloster
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Zu einer Kräuterwanderung mit Dirk
Schwerdts lädt die Volkshochschule der Stadt Cux-
haven am Freitag, 14. Juli, 16.30 bis 19.30 Uhr, in
Cappel ein. Dabei gibt es Tipps zur Ernte und Ver-
arbeitung und Ideen zur Verwendung in der Kü-
che. Die Teilnehmer erfahren weitere nützliche
Anwendungen, hören spannende Geschichten und
dürfen das eine oder andere Kraut selbstverständ-
lich auch probieren. Treffpunkt: Feuerwehrhaus
Cappel. Anmeldung: Tel. 04721/70070950.

Wurster Nordseeküste

Kräuterwanderung

KREIS CUXHAVEN. Ab 2024 ist
der Landkreis Cuxhaven für
den Einzug der Abfallent-
sorgungsgebühren zustän-
dig und nicht mehr die Ge-
meinden. Deswegen ver-
schickt der Kreis derzeit In-
foschreiben an alle Haus-
halte im Kreis, ausgenom-
men ist die Stadt Cuxhaven.
Voraussichtlich im Okto-

ber dieses Jahres erfolgt der
Versand der Abfallgebühren-
bescheide für das Jahr 2024.
Die Höhe und Fälligkeiten
der Abfallentsorgungsgebüh-

ren bleiben laut Kreis so wie
in diesem Jahr. Allerdings
muss eine Abbuchungser-
laubnis (ein sogenanntes Se-
pa-Lastschriftmandat) unter-
schrieben werden.
Zudem bittet der Kreis al-

le Empfänger des Info-
schreibens, die Richtigkeit
der vorhandenen Daten in
dem Schreiben zu ihrer An-
schrift und ihrem Wohnob-
jekt zu überprüfen. Bei der
Übernahme der Daten
könnten sich Fehler einge-
schlichen haben. (SJ)

Kreis übernimmt
Gebühreneinzug
Infobrief zu Müllentsorgung verschickt
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Er gilt als der „Vater der Hamburger
Bluesszene“ und zählt zu den herausragenden Blu-
esgrößen in Europa: Abi Wallenstein und seine Be-
gleitband „Blues Culture“ treten am Sonntag, 15.
Juli, in der Burg Bederkesa auf. Ab 19 Uhr werden
sie ihr Können im Innenhof der Burg Bederkesa,
Amtsstraße 17, präsentieren. Einlass ist ab 18 Uhr.
Karten gibt es im Vorververkauf bei der Burg Be-
derkesa (Tel. 04745/943919, E-Mail: museumskas-
se@burg-bederkesa.de und an der Abendkasse.

Stadt Geestland

Blues in der Burg

Das Cuxland
Nachrichten und Termine aus dem Landkreis
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Wurster Nordseeküste

Flohmarkt am Kutterhafen
Zum Stöbern lädt am heuti-
gen Sonntag von 10 bis 18 Uhr
der Flohmarkt am Dorum-
Neufelder Kutterhafen ein.
Auch die Hafenterrassen sind
geöffnet.
Exkursion zu den Hummeln
Hummeln gelten als die ge-
mütlichen unter den Insekten.
Wer mehr über das Leben und
die Gefährdung dieser ebenso
nützlichen wie faszinierenden
Insekten erfahren möchte, ist
am heutigen Sonntag eingela-
den zu einer naturkundlichen
Führung des Nabu. Treffpunkt
ist um 16 Uhr bei der Deich-
überfahrt Cappel-Neufeld (au-
ßendeichs).

Gemeinde Beverstedt

Tierpark geöffnet
Der Beverstedter Tierpark öff-
net am heutigen Sonntag von
11 bis 17 Uhr.

Stadt Geestland

Jazz im Amtshaus
Hamburger Klarinettist und
Sänger David Schweikard ist
am Dienstag, 11. Juli, 19 Uhr,
Kaminzimmer des Amtshau-
ses in Bad Bederkesa, zu Gast
des Pianisten Jan-Hendrik Eh-
lers in der Reihe „Jazz im
Amtshaus“. Der Eintritt ist frei,
das Platzangebot begrenzt.
Infos zur Gelenk-OP
Dr. Oliver Korth, Leiter des En-
doprothetikzentrums am
Ameos-Klinikum Seepark
Geestland, informiert am Don-
nerstag, 17. Juli, 17 Uhr, über
„Endoprothetik – Informatio-
nen zu operativen Behand-
lungsmöglichkeiten bei Gelenk-
verschleiß von Hüfte und Knie“
im Ameos-Institut Nord, Spade-
ner Weg 3, Debstedt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmel-
dung: Tel. 04743/ 8932419 .

Gemeinde Loxstedt

Frauenfrühstück
Zum Frauenfrühstück (Män-
ner willkommen) lädt die Kir-
chengemeinde St. Marien in
Loxstedt am Dienstag, 11. Juli,
9.30 Uhr, Gemeindehaus, ein.
Anmeldung: Tel. 04744/2649.

NEUENWALDE. Schweigen in Ge-
meinschaft können die Teil-
nehmer des Seminars „Stille
Zeit“ erfahren, das Evangeli-
sche Bildungszentrum Bad Be-
derkesa vom 10. bis 13. August
im Kloster Neuenwalde veran-
staltet. Das Seminar lädt ein,
sich einem Tagesrhythmus an-
zuvertrauen, der durch den
Wechsel von Meditationen,
Mantra-Singen, inhaltlichen
Impulsen und behutsamen
Körperübungen aus dem Kum
Nye geprägt ist. Infos und An-
meldung: Tel. 04745/94950.

Seminar

Schweigen
in Gemeinschaft

Das Schweige-Seminar findet im
Kloster Neuenwalde statt.

FOTO: LEUSCHNER

Die jetzige Loxstedter Grundschule in der Claus-Gieschen-Straße: Die Bausubstanz aus den 1960er/70er-Jahren lässt zeitgemäße Umbauten,
insbesondere im Dachbereich, nicht mehr zu. FOTO: GROTHEER/GEMEINDE LOXSTEDT

Die Verwaltung ist jetzt da-
mit beauftragt worden, die
Baumaßnahme zu planen
und eine Ausschreibung für
einen geeigneten Planer zu
erstellen. Gebaut werden
soll die Schule auf einer Flä-
che nahe des Schulzen-
trums, auf dem sogenannten
„Diornjarten“.
„Ich glaube nicht, dass man

allzu oft in seiner politischen
Karriere, ob als Bürgermeister
oder Ratsmitglied, eine neue
Schule auf den Weg bringt“,
meinte Loxstedts Bürgermeis-
ter Detlef Wellbrock (partei-
los) und bezeichnete den
Ratsbeschluss als historisch.
Bereits 2022 hatte der Ge-
meinderat entschieden, den
ab 1. August 2026 bestehen-
den Rechtsanspruch auf
Ganztagsbetreuung zunächst
in Form von offenen Ganz-
tagsschulen umzusetzen.
„Auch wenn wir noch nicht
wissen, wie es personell gelöst
werden kann, wollen wir vor
der Welle sein“, sagte der Ver-

waltungschef. Ebenso seien fi-
nanziell, insbesondere im
Hinblick auf mögliche Förde-
rungen durch den Bund,
noch viele Fragen offen. Den-
noch wolle man einem quali-
tativen Ganztagesanspruch
gerecht werden.

Derzeitige Grundschule an
bauliche Grenzen gestoßen

Während die zwei weiteren
Grundschulen der Gemein-
de in Stotel und Bexhövede
ein ausreichendes Flächen-
potenzial für Um- und Aus-
bauten böten, lasse das Ge-
bäude in Loxstedt zeitgemä-
ße Umbauten nicht zu und
müsste aufwendig saniert
werden. „Wir haben gemein-
sam festgestellt, dass wir bei
der Grundschule in Loxstedt
an Grenzen stoßen“, berich-
tete Wellbrock. Kurzfristig
werde man auf eine Vierzü-
gigkeit kommen, auch eine
Fünfzügigkeit sei für die Zu-
kunft nicht ausgeschlossen.
„Wir setzen mit dem neuen
Standort ein wichtiges Zei-
chen, nicht nur für die El-

ternschaft.“
Die Finanzlage müsse man

dennoch unbedingt im Auge
behalten - auch aufgrund
zahlreicher weiterer anste-
hender Bauvorhaben wie
beispielsweise die Turnhal-
len in Dedesdorf und Bexhö-
vede sowie die Kitas in Lox-
stedt und Dedesdorf, mahnte
Wellbrock: „Wir reden insge-
samt von einem Paket von
rund 25 Millionen Euro, das
ist eine Hausnummer, die
wir als Gemeinde mit rund
17.000 Einwohnern nicht al-
leine stemmen können“, sag-
te er mit Blick auf ein drin-
gend benötigtes Ganztags-
schulförderprogramm.
Loxstedts Ortsvorsteher

Frank Albers (SPD) begrüß-
te die „zukunftswendende
Entscheidung“. Natürlich sei
es ein Wagnis, soviel Geld in
die Hand zu nehmen, sagte
er, sah jedoch auch einen
möglichen Gewinn in den
späteren Vermittlungsmög-
lichkeiten des jetzigen
Schulgebäudes. „Eine Inves-
tition in die Jugend ist eine

Investition in die Zukunft“,
so seine Überzeugung. Auch
Christian Molls (CDU) sah
die Entscheidung positiv:
„Wir begrüßen den Schul-
ausbau und auch, dass wir
als Gemeinde vorangehen“,
sagte der Fraktionsvorsitzen-
de. Die Möglichkeiten der
Nachnutzung sprach auch
Oliver Lottke (SPD) an:
„Was können wir entwi-
ckeln, um Einnahmen zu ak-
quirieren“, fragte der Frakti-
onsvorsitzende mit Blick auf
inhaltliche Überlegungen zu
dem „attraktiven Gelände in
der Ortsmitte“. Für rechtzei-
tige Transparenz bei mögli-
cherweise ausbleibenden
Förderungen warb Ingo
Brüns (CDU) und sprach
von einem Plan B, den man
vorhalten sollte.

Ziel: Gemeinsamer Campus
mit dem Landkreis

Gespräche mit allen Beteilig-
ten, mit dem Schulamt des
Landkreises und dem Land-
rat, kündigte Bürgermeister
Wellbrock an, um Synergien
zu finden. Eine der Fragen,
die nun geklärt werden sol-
len, sei: „Wie kann man zu-
sammen mit dem Landkreis
einen tollen gemeinsamen
Campus entwickeln?“ (SJ)

Loxstedt baut neue Schule
Gemeinde: Wichtig für Umsetzung der Ganztagsschule

LOXSTEDT. Der Ort Loxstedt be-
kommt eine neue Grundschule.
Das hat der Loxstedter Gemein-
derat einstimmig beschlossen.
Der Neubau ist notwendig, um
die Ganztagsschule umsetzen
zu können, heißt es.
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»Wir setzen mit dem neuen Standort
ein wichtiges Zeichen.«

Loxstedts Bürgermeister Detlef Wellbrock (parteilos)

KREIS CUXHAVEN. Der Umstieg
von einem Anruf-Sammelta-
xi (AST) in ein anderes ist
seit diesem Monat kosten-
frei. Darauf weist der Kreis
Cuxhaven hin.
Die Kosten entfallen,

wenn Fahrgäste zwei anein-
anderhängende AST-Fahrten
gebucht haben. Dies gilt für
alle ausgewiesenen Umstie-
ge, sprich: Bei zusammen-
hängend gebuchten Fahrten
zahlt der Fahrgast nur noch
die erste Fahrt und ab Um-
stieg sind alle weiteren Fahr-
ten der Tour kostenfrei.
Die für den Fahrgast ent-

fallenen Kosten übernimmt
der Kreis mithilfe der Förde-
rung des Projektes „CuX“ im
Rahmen der „Modellprojek-
te zur Stärkung des ÖPNV“

vom Bundesministerium für
Digitales und Verkehr.
Durch die im Oktober

2022 eingeführte digitale
Dispositionssoftware ist es
möglich die Buchungen bes-
ser auszuwerten. Hierdurch
kann nun auch dem Wunsch
der Fahrgäste entsprochen
werden, dass man günstiger -
in diesem Fall sogar kosten-
los - die weitere Fahrt antre-
ten kann. Ohne das digitale
System wäre es nicht mög-
lich die Information, dass
kein weiteres Ticket mehr
gekauft werden muss, an den
Fahrer der weiteren Fahrt zu
übermitteln.
Der Landkreis erhofft sich,

durch dieses Angebot mehr
Fahrgäste für das Anruf-Sam-
meltaxi zu gewinnen. (SJ)

Kostenfreier Umstieg beim Sammeltaxi
Seit diesem Monat wird für zusammenhängende Fahrten nur ein Preis fällig

Bei zusammenhängenden Fahrten mit dem AST muss nur noch die
erste bezahlt werden. FOTO: SCHESCHONKA

ANZEIGE

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743/22 91
www.gardinen-schmidt.de

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
n Gardinen und Vorhänge
n Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause auch nach Feierabend
n Gardinen-Wäsche inkl. Hol- und Bringedienst
n Tapeten, Wandgestaltung
n Insektenschutz, Sonnenschutz, Plisses

seit 25 Jahren …
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CDU und FDP hatten in ei-
nem Antrag ein eigenes Mo-
nitoring im Kreis gefordert.
Damit befasste sich jetzt der
Umwelt- und Landwirt-
schaftsausschuss. Dort warb
der CDU-Politiker Rainer
Müller für das Monitoring.
Der Kreis soll in Zusammen-
arbeit mit den Kreisjäger-
schaften Kameras anschaffen
und sie in den Gebieten po-
sitionieren, in denen die
Wölfe vermehrt auftreten.

Appell: Mit einer Stimme
sprechen

„Mir ist wichtig, dass wir
hier mit einer Stimme spre-
chen“, appellierte er an seine
Kollegen. Die Fotofallen sei-
en praktisch, das Bild lande
auf dem Handy und werde
gleich weiter nach Hannover
verschickt. „Wir können da-
mit aufzeigen, wie viele Wöl-
fe sich hier bei uns in der
Region herumtreiben.“ Das
Geld für die Kameras will

die CDU sich am liebsten
vom Bund oder vom Land
wiederholen.
Vorbild für das Monito-

ring ist Heerstedt. Rund um
das 400-Einwohner-Dorf
hatte die örtliche Jagdgenos-
senschaft auf eigene Faust
ein Jahr lang Kameras aufge-
stellt, um das Auftreten der
Wölfe zu dokumentieren.
Das Ergebnis: 84 Mal lief ein
Wolf in die Fotofalle, teilwei-

se sogar mitten im Ort.
Kreisdezernentin Babette

Bammann betonte, dass die
Verwaltung dem Antrag ger-
ne nachkommen wolle. Vor-
aussetzung sei aber, dass der
Arbeitskreis Wolf, den der
Kreis aus der Taufe gehoben
hat, sich zuvor damit befasst.
Das soll er nun nach dem
Willen der Politik noch wäh-
rend der Sommerferien tun.
Zuvor will die Verwaltung

Kontakt mit den Kreisjäger-
schaften aufnehmen, die das
Ganze umsetzen sollen. Im
September will die Politik das
dann auf den Weg bringen.
Die Vorsitzende des Um-

welt- und Agrarausschusses,
Marianne Peus (Grüne), be-
tonte, dass das Foto-Monito-
ring ein guter Weg sei, um zu
zeigen, wie viele Wölfe sich
in der Region herumtreiben.
„Klar ist aber, dass ein Foto-
Nachweis nicht ausreicht,
um eine Abschussgenehmi-
gung für einen Wolf zu be-
kommen“, stellte sie klar.
Dafür brauche es nach wie
vor den DNA-Nachweis.

Fotojagd auf den Wolf
Landkreis will eigenes Monitoring auf die Beine stellen

VON INGA HANSEN

KREIS CUXHAVEN. Wölfe werden
im Cuxland demnächst zum be-
liebten Fotomotiv. Denn der
Kreis will ein eigenes Wolfsmo-
nitoring auf die Beine stellen -
mithilfe von Fotofallen. Die Vo-
raussetzungen dafür sollen
noch während der Sommerferi-
en geschaffen werden.

Vor allem rund um Heerstedt hat die dortige Jagdgenossenschaft mit Fotofallen zahlreiche Aufnahmen
von Wölfen machen können. FOTO: JAGDGENOSSENSCHAFT HEERSTEDT
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»Wir können damit aufzeigen, wie viele
Wölfe sich hier bei uns herumtreiben.«

Rainer Müller (CDU)

LOXSTEDT.Wegen Gleisbauar-
beiten ist der Bahnübergang
Bahnhofstraße am Bahnhof in
Loxstedt noch bis Dienstag, 11.
Juli, 8 Uhr, für den Fahrzeug-
verkehr gesperrt. Für Fußgän-
ger und Radfahrer soll der
Bahnübergang passierbar
bleiben, so die Bahn. Eine
Umleitung wird ausgeschil-
dert.

Bauarbeiten

Bahnübergang
gesperrt

BAD BEDERKESA. Der Schützen-
verein Bederkesa feiert von
Freitag bis Sonntag, 14. bis 16.
Juli, sein 189. Schützenfest. Ein
Höhepunkt ist der Schützen-
umzug am 14. Juli. Er beginnt
um 18 Uhr und wird um 22.15
Uhr an der Burg im Fackel-
schein mit einer „Seerenade“
enden. Am Sonnabend und
Sonntag werden auf dem
Schießstand Holzurburg die
neuen Majestäten ausgeschos-
sen. Am Sonnabendabend fin-
det dort ab 19.30 Uhr bei frei-
em Eintritt die große „Zeltpar-
ty“ mit DJ Jörn Große-Ende-
brock statt. Am Sonntag startet
um 11.30 an der Mühle der
Kinderumzug. Unter Beglei-
tung vom Spielmannszug
Gnarrenburg geht es durch
den Ort in den Amtsgarten.
Hier warten dann Trecker und
Wagen, um alle nach Holzur-
burg zu bringen, wo die Kinder
ihre Majestäten mit der Arm-
brust ausschießen.

Schützenfest

Drei Tage
buntes Programm

KREIS CUXHAVEN. Die Schüle-
rinnen und Schüler im Cux-
land haben Sommerferien.
Deswegen pausiert auch der
Bücherbus bis zum 16. Au-
gust. Online können aber
weiterhin Medien ausgelie-
hen werden.
Unter www.onleihe-nie-

dersachsen.de oder über die
App Onleihe stehen rund
200.000 digitale Bücher,
Hörbücher, Zeitungen und
Zeitschriften und unter
Filmfriend.de bzw. mit der
Filmfriend TV App/mobilen
App über 3000 Filme für die
ganze Familie bereit.
Jeder, der einen gültigen

Leserausweis der Fahrbü-
cherei besitzt, kann diese

Angebote kostenlos nutzen
und von jedem Ort der Welt
mit Internetanschluss her-
unterladen. Nähere Infor-
mationen finden sich auf
der Homepage der Fahrbü-
cherei.
Die Pause wird vom Bü-

cherei-Team - neben der
Wartung des Bücherbusses -
dieses Jahr für die Umstel-
lung auf die Online-Verbu-
chung im Bücherbus ge-
nutzt. Diese hat für die Le-
serschaft unter anderem
den Vorteil, dass Ausleihda-
ten und Informationen zu
Vormerkungen dann in
Echtzeit in den Leserkon-
ten abrufbar sind. (SJ)

www.bücherbus.info

Bücherbus macht
Sommerferien
Online-Leihe als gute Alternative

Der Bücherbus wird in den Sommerferien gewartet und macht
Pause. FOTO: LANDKREIS CUXHAVEN

Bis zu

40%
sparen!

LAGER-
RÄUMUNG
WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL

HS
27

_2
02

3

26954 Nordenham 10

An der Sielbrücke 2
27432 Bremervörde 10

Rudolf-Diesel-Straße 1

27472 Cuxhaven 10

Abschnede 209
27619 Schiffdorf-Spaden 10

Neufelder Weg 6

27721 Ritterhude-Ihlpohl 10

Von-Liebig-Straße 5

10 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica

GESCHÄFTLICHES

27572 Brhv.-Fischereihafen
Freiladestraße 11 · An der Packhalle XIII · Telefon 04 71/97 92 20

Mo./Di. 9 bis 14 Uhr – Mi./Do. 9 bis 15 Uhr – Fr. 9 bis 16 Uhr – Sa. 9 bis 13 Uhr

gültig bis 15.07.2023
SW-Riesengarnelen o. Schale 26/30 roh im 1 kg Beutel 14,95 €/Btl.

Wildlachs geräuchert 100 g Platte 4,50 €/Platte

Neue holl. Doppelmatjes 1,59 €/Stück

Neue holl. Doppelmatjes Platte à 10 Stück 14,90 €/Platte

Mittagstisch
Gemischter Fischteller (Calamari, Garnelen, Knusperfilet) 9,95 €/Portion

VERMIETUNGEN

BetreutesWohnen in Geestland-Langen
Sie haben einen Pflegegrad und suchen passenden Wohnraum?
Alten-/ behindertengerechte 1 ZKB-Appartements in Geestland-
Langen mit Pflegedienstleistung unter einem Dach – kurzfristig
verfügbar! V: 51 kWh/(m²*a), Gas, BJ 2013, B

Mehr Infos unter: www.polzin-immobilien.de/betreutes-wohnen
oder www.weser-pflegedienst.de/betreutes-wohnen

Ansprechpartnerin Vermietung: Frau Anika Pieper, 04743 913940,
a.pieper@weser-pflegedienst.de
Ansprechpartner Mietvertrag: Herr Moritz Berner, 04743 375,
m.berner@polzin-immobilien.de

Besser
Wohnen
bei der
GEWOBA.
Wohnen im Grünen, mit guter
Nachbarschaft und Service vor Ort
www.gewoba.de

EINE FÜR ALLE

Jetzt
anfragen:

Di. -So. 9-18 Uhr Tel. 0471/1429335

ab 9 Uhr
leckeres

FRÜHSTÜCKFRÜHSTÜCK
ab 7,90€

Mitten im Bürgerpark!

Angebot! Jeden Dienstag
3-Gänge-Menü, Scholle satt
17,90 .. Fischrestaurant Sea-
land. Reservierung erforder-
lich. 04743/3445555

REISEN

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ 04 21/17 58 6004 21/17 58 60

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Urlaub + Reisen
Bustouristik

Urlau
b auf der Ins

el
TAXI Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

Ostseeinsel Usedom
Urlaub zwischen Ostsee und Achterwasser
4x ÜF im 3-Sterne Hotel See-Eck in Heringsdorf • 2x Abendessen (1. + 4.
Abend) • KaiserbäderCard/Kurkarte Usedom.
Termin: 11.10. – 15.10.23 Preis p. P. ab€ 589,-
Ausflüge: Achterland € 24,- und Usedoms Küste € 19,-

Ostseeinsel Fehmarn
Deutschlands sonnigste Insel
4x HP im IFA Fehmarn Hotel & Ferien-Centrum • Stadtführung Lübeck • Ta-
gesausflug Kopenhagen mit Stadtführung • Schiffsfahrt Puttgarden-Rødby-
Puttgarden • Inselrundfahrt Fehmarn • Kurtaxe • Eintritt Badewelt FehMare
Termin: 19.10. – 23.10.23 Preis p. P. ab€ 679,-
Entspannte Herbsttage auf der Insel Langeoog
3x HP im 3-Sterne Superior Inselhotel Langeoog • Schiffsfahrt Bensersiel-
Langeoog-Bensersiel inkl. Gepäcktransfer 1 Koffer bis 20 kg p. P. • Inselbahn
ab/bis Langeoog Hafen • Inselführung.
Termin: 21.10. – 24.10.23 Preis p. P. ab€ 635,-
Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Sommer- und Tagesfahrtenkatalog 2023

ANKAUF
Kaufe Bekleidung von A-Z +
Accessoires. 0163/3435351

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

MALERARBEITEN SOWIE GIEBEL,
DACHÜBERSTAND, FASSADEN,
HOLZANSTRICH u. v. m.
0176/79803728

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

Brunnen bohren 01713150453
Brunnenbohren, Garten und
Teichbewäss. 0151-50957083

KONTAKTANZEIGEN

www.x-ladies.de

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

Maurer u.- Fliesenarbeiten.
0162-1773697

AUTOMARKT
ANKAUF

Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

LACKIERFACHBETRIEB KÖSTER
27628 Hagen

04746/938555
www.lackierfachbetrieb-koester.de

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE

Familie sucht, dringend einen
Wohnmobil, bitte alles anbieten.

0152/52143805
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783
Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
Seriös und Zuverlässig seit über 40 Jahren!
www.dein-wohnmobil-ankauf.de

oder über Telefon 04454-1456

Auto, Ankauf aller Art, auch de-
fekt, ohne Tüv, gerne alles anbie-
ten. 0152/37135027 oder

04207-6099490

Erledige Gartenarbeit von A-Z.
0471/80949237

Eine Idee frischer ...

Angebot
vom 10.-12.7.23

www.werner-spargel.de | Telefon 04149 - 93 48 4-0
Spargelhof.Werner

Vitaminbündel
„Fruchtliebe“

6,00 € / Bündel
statt 7,75
jetzt nur

!Einige Stände sind schon
geschlossen. Öffnungszeiten online

500g Kirschen + 500g Erdbeeren

www.werner-spargel.de | Telefon 04149 - 93 48 4-0

!Einige Stände sind schon 
geschlossen. Öff nungszeiten online
Einige Stände sind schon 
geschlossen. Öff nungszeiten online
Einige Stände sind schon 

www.werner-spargel.de | Telefon 04149 - 93 48 4-0
Spargelhof.Werner

geschlossen. Öff nungszeiten online
Einige Stände sind schon 
geschlossen. Öff nungszeiten online
Einige Stände sind schon 

www.werner-spargel.de | Telefon 04149 - 93 48 4-0

geschlossen. Öff nungszeiten online
Einige Stände sind schon 
geschlossen. Öff nungszeiten online
Einige Stände sind schon 
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Stürmer Marvin Ducksch
(29) hat seinen Vertrag
bei Fußball-Bundesligist
Werder Bremen verlän-
gert. „Die Tinte ist end-
lich trocken“, sagte er.
Über einen Wechsel des
gebürtigen Dortmunders
war lange spekuliert
worden. FOTO: JASPERSEN/DPA

Fußball

Ducksch verlängert bei Werder
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Für Joachim und Gisela
Götze von der TSG Bre-
merhaven geht das Jahr
erfolgreich weiter. Auch
bei der Baltic Senior
tanzte sich das Stan-
dardpaar aufs Trepp-
chen. „Unser intensives
Training zahlt sich aus“,
freut sich das Paar. FOTO: PR

Tanzsport

TSG-Senioren weiter erfolgreich

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Der achtjährige Thede
von Holten (TV Langen)
hat den zehn Jahre alten
Kreisrekord im 800-Me-
ter-Lauf in der Klasse
M09 gebrochen. Bei den
Kreismeisterschaften des
Leichtathletikverbands
Cuxhaven benötigte er
2:52,44 Minuten. FOTO: FINCKE

Leichtathletik

Den Kreisrekord gebrochen

Bremerhaven

Ferien-Schnupperkurse
Die Turn-Sportvereinigung
Wulsdorf bietet in den Som-
merferien Schnupperkurse an:
vom 24. bis 28. Juli, jeweils
von 10 bis 12 Uhr, Heinrich-
Kappelman-Straße 4, ein Ten-
nis-Schnupperkursus für Kin-
der sowie immer mittwochs
(12. Juli bis 9. August), TSV-
Sportanlage, Ju Jutsu für Ju-
gendliche ab 16 Jahren.

BREMERHAVEN. Rechtzeitig zum
Ende des Förderzeitraums
kann das Amt für Sport und
Freizeit die Umrüstung aller
Flutlichtanlagen auf städti-
schen Sportplätzen in Bremer-
haven vermelden. 117 Flut-
lichtstrahler wurden inner-
halb eines Jahres gegen mo-
derne LED-Strahler getauscht.
Zusätzlich wurde die alte Re-
gelungs- und Verteilungstech-
nik erneuert. Zeitschaltuhren
und Lichtsensoren sorgen da-
für, dass das Licht nur dann
brennt, wenn es für den
Sportbetrieb benötigt wird.
Damit reduziert sich der
Stromverbrauch um mehr als
60 Prozent. Die Umrüstung
wurde aus Klimaschutzpro-
grammen des Landes Bremen
und des Bundes gefördert.

Sportplätze

Umrüstung auf LED
abgeschlossen

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Titelverteidiger Red Bull
München eröffnet am Don-
nerstag, 14. September (19.30
Uhr), die 30. DEL-Saison ge-
gen die Düsseldorfer EG. Die
Bremerhavener beginnen ein
Tag später in Straubing und
haben am darauffolgenden
Sonntag (14 Uhr) ihr erstes
Heimspiel gegen Wolfsburg.
Zum zweiten Heimspiel am

24. September ist Meister
München zu Gast.
Das Weihnachtsspiel am

26. Dezember bestreiten die
Bremerhavener in Iserlohn,
haben dafür aber am 28. und
30. Dezember Heimspiele
(gegen Ingolstadt und Wolfs-
burg). Am 52. und letzten
Hauptrunden-Spieltag treten
die Pinguins am 8. März
2024 bei den Eisbären Berlin
an. War der letzte Spieltag
bisher stets ein Sonntag, ist

es diesmal ein Freitag. Die
Playoffs beginnen am 10.
März (Sonntag), spätestens
am 30. April steht der Meis-
ter fest.
Neu ist, dass vier Spiele

auch an einem Samstagabend
stattfinden. Davon erhoffen
sich die Liga und der Medi-
enpartner „Magentasport“ ei-
ne noch bessere Fernsehprä-
senz. Die Pinguins sind da-
von nicht betroffen.
Weil die DEL wieder mit

14 statt wie in der vergange-
nen Saison mit 15 Mann-
schaften spielt, gibt es weni-
ger Spieltage unter der Wo-
che. Die erste Runde in den
Playoffs (Pre-Playoffs) wird
im Modus „best of three“ ge-
spielt, alle anderen „best of
seven“. Die beiden Länder-
spielpausen finden im No-
vember und Februar statt (6.
bis 15. November und 5. bis
12. Februar).
Einzeltickets für die Pin-

guins-Spiele gibt es ab Mitte
August. Dann werden zu-
nächst die September-Spiele
angeboten. Bis dahin läuft
noch der Dauerkarten-Ver-
kauf. (LB)

Neue Saison kann kommen
Spielplan der Fischtown Pinguins steht - Erstes Spiel am 15. September

Bremerhaven. Die Fischtown
Pinguins sind bereit für die
neue Saison 2023/24 in der
Deutschen Eishockey-Liga
(DEL). Der Kader ist komplett,
die Lizenz für die DEL ist erteilt
worden. Auch der Spielplan
liegt bereits vor.

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Weil die DEL wieder mit 14 Mannschaften
spielt, gibt es weniger Spieltage

unter der Woche.

Fr. 15.09. Straubing – Bremerhaven
So. 17.09. Bremerhaven – Wolfsburg
Do. 21.09. Frankfurt – Bremerhaven
So. 24.09. Bremerhaven – München
Fr. 29.09. Nürnberg – Bremerhaven

So. 01.10. Bremerhaven – Schwenningen
Di. 03.10. Bremerhaven – Ingolstadt
Fr. 06.10. Augsburg – Bremerhaven
So. 08.10. Bremerhaven – Köln
Do. 12.10. Bremerhaven – Mannheim
So. 15.10. Düsseldorf – Bremerhaven
Do. 19.10. Bremerhaven – Iserlohn
So. 22.10. Berlin – Bremerhaven
Fr. 27.10. Ingolstadt – Bremerhaven
So. 29.10. Bremerhaven – Düsseldorf
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Mi. 01.11. Köln – Bremerhaven
Fr. 03.11. Bremerhaven – Augsburg
So. 05.11. Iserlohn – Bremerhaven
Fr. 17.11. Mannheim – Bremerhaven
So. 19.11. Bremerhaven – Frankfurt
Fr. 24.11. Bremerhaven – Nürnberg
So. 26.11. Straubing – Bremerhaven

Fr. 01.12. München – Bremerhaven
So. 03.12. Bremerhaven – Schwenningen
Fr. 08.12. Bremerhaven – Berlin
So. 10.12. Wolfsburg – Bremerhaven
Fr. 15.12. Augsburg – Bremerhaven
So. 17.12. Bremerhaven – Straubing
Do. 21.12. Bremerhaven – München
Sa. 23.12. Schwenningen – Bremerhaven
Di. 26.12. Iserlohn – Bremerhaven
Do. 28.12. Bremerhaven – Ingolstadt
Sa. 30.12. Bremerhaven – Wolfsburg

Fr. 02.02. Bremerhaven – Iserlohn
So. 04.02. Bremerhaven – Frankfurt
Fr. 16.02. Bremerhaven – Straubing
So. 18.02. Wolfsburg – Bremerhaven
Fr. 23.02. Bremerhaven – Düsseldorf
So. 25.02. Schwenningen – Bremerhaven
Di. 27.02. Ingolstadt – Bremerhaven

Fr. 01.03. Bremerhaven – Augsburg
So. 03.03. Bremerhaven – Mannheim
Fr. 08.03. Berlin – Bremerhaven

Di. 02.01. Nürnberg – Bremerhaven
Fr. 05.01. Frankfurt – Bremerhaven
So. 07.01. Bremerhaven – Berlin
Fr. 12.01. Bremerhaven – Köln
So. 14.01. Düsseldorf – Bremerhaven
Fr. 19.01. Mannheim – Bremerhaven
So. 21.01. München – Bremerhaven
Fr. 26.01. Bremerhaven – Nürnberg
Di. 30.01. Köln – Bremerhaven

NOVEMBER

SONDERTHEMAWirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN

MITTAGSTISCH
Egal, an welchem Tag in
der Woche – zur Tagesmitte
passt ein leckeres Essen.
Wir haben für Sie einen Blick
auf die Woche geworfen, in
der für jeden Geschmack das
Richtige dabei ist.

Einfach aussuchen,
bestellen –
glücklich sein!Kalenderwoche 28 10. bis 14. Juli 2023Kalenderwoche 28 10. bis 14. Juli 2023

Vorbestellungen sind bis spätestens 9.30 Uhr am Angebotstag möglich.
Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.

Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Jägertopf
mit Pilzen, Zwiebeln

und Gnocchi
5,50 Euro

Käse-Lauch-Suppe
mit Hackfleisch
und Pilzen

1 Liter = 6,90 Euro

Leberkäse
mit Sauerkraut

und Stampfkartoffeln
5,50 Euro

Sauerbraten
in Soße mit Brokkoli
und Salzkartoffeln
6,50 Euro

Schweinefiletmedaillons
in Pfefferrahmsoße

mit Spätzle
7,00 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Küstenküche
Georgstraße 60 · 27570 Bremerhaven-Geestemünde
Telefon 0471 41894648
Mobil 0174 9441670
Mittagstisch: Mo. – Fr. von 11:00 – 14:00 Uhr
Mehr Infos unter:www.kuestenkueche.de

Lasagne

6,50 Euro

Königsberger Klopse
mit Kapernsoße und Salzkartoffeln

6,50 Euro

Linsensuppe
mit Bockwurst
4,50 Euro

Hähnchenschenkel
mit Gemüse und Reis

6,00 Euro

Seelachsfilet
mit hausgemachten Kartoffelsalat

6,50 Euro

Ungarische Gulaschsuppe

5,50 Euro

Brunch

16,90 Euro

Zu unseremMittagstisch erhalten Sie einen leckeren Salat sowie Dessert.

Bistro Kleiner Blink
Elbe-Weser Welten gGmbH
Kleiner Blink 20a · 27580 Bremerhaven
Mittagstisch:
Mo. – Do. von 11:30 – 13:30 Uhr
Mehr Infos unter:www.eww.de

Putenbraten
mit Paprikasauce
und Salzkartoffeln
8,00 Euro

Kartoffelstampf
mit Lauch,

dazu Champignons in Rahmsauce
7,00 Euro

Rindergulasch
mit Spiralnudeln

8,00 Euro

Reispfanne
mit Meeresfrüchten

und Gemüse
8,50 Euro

Frühstücksbuffet
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr – pro Person 9.50 Euro

Tischreservierung und telefonische Bestellungen bitte unter: 0471 9840813.
Das Bistro-Teamwünscht Ihnen „guten Appetit“!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Rotbarschfilet mit Broccoli und

Blumenkohl, Sauce Hollandaise und
Salzkartoffeln 14,90 Euro

Vegetarisch:
Broccoli und Blumenkohl

mit Salzkartoffeln und Sauce
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Kabeljau gedünstet

auf Kartoffelpüree und Senfsauce
14,90 Euro
Vegetarisch:

Kartoffel-Gemüse-Rösti
mit Kräuter-Quark

8,90Euro

Fleisch-Fischgericht:
Flammkuchen mit Rinder-

hackfleisch, Lauch und Cheddar
12,90 Euro
Vegetarisch:

Flammkuchen mit Broccoli,
Feta und Paprika
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Doraden-Filet mit gebackenen

Süßkartoffeln und bunten Gemüse
14,90 Euro
Vegetarisch:

Gebackenes Gemüse
mit Süßkartoffeln
10,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Lachsforellenmousse

mit Schwarzbrot und Beilagen-Salat
11,90 Euro
Vegetarisch:

Burger mit Aubergine und Salat,
Tomaten, BBQ Mayo und Pommes

14,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!
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BREMEN.Wer gegen Horst-Die-
ter Höttges spielte, hatte nur
wenig Spaß. Seinen Spitzna-
men „Eisenfuß“ hatte der
einstige Fußball-Weltmeister
aus gutem Grund bekom-
men. Auf dem Spielfeld
nahm die Clublegende des
SV Werder Bremen keine
Rücksicht - der Verteidiger
schonte weder sich noch sei-
ne Gegner.
„Er war einer der unange-

nehmsten Gegenspieler, ge-
gen die ich antreten musste“,
sagte die vor zwei Jahren ge-
storbene Bayern-Ikone Gerd
Müller einst über seinen Na-
tionalmannschaftskollegen.
Sepp Herberger, der Welt-
meister-Trainer von 1954,
meinte: „Es ist für jeden
Spieler eine Strafe, gegen
diesen Mann zu spielen.“

79 Jahre alt geworden

Nun ist der Weltmeister von
1974 und Europameister von
1972 gestorben. Wie der SV
Werder unter Berufung auf
seine Familie mitteilte, starb
Höttges schon am 22. Juni
im Alter von 79 Jahren in ei-
ner Seniorenresidenz bei
Bremen. In den letzten Jah-
ren seines Lebens hatte er an
Demenz gelitten.

Höttges‘ robuste Spielwei-
se war gefürchtet und aner-
kannt - und sie bescherte
ihm eine außergewöhnliche
Fußball-Karriere. „Horst-
Dieter Höttges hat eine er-
folgreiche Ära mitgeprägt
und mit der deutschen Aus-
wahl die größten Titel ge-
wonnen“, würdigte DFB-
Präsident Bernd Neuendorf
den 66-maligen National-
spieler. „In Mannschaften,
die im Rückblick vor allem
für ihre Spielstärke gepriesen
werden, war er der fleißige
Arbeiter, dem kein Weg zu
weit, kein Auftrag zu schwer

war - und der damit seine
Kollegen glänzen ließ.“ Oh-
ne Spieler wie ihn könne
keine Mannschaft erfolg-
reich sein.
Höttges wurde am 10.

September 1943 in Mön-
chengladbach geboren. Er
spielte auch einige Zeit für
die Borussia. Als Trainer-Le-
gende Hennes Weisweiler
1964 kam, ging er aber.
Weisweilers und Höttges‘
Spielweisen - das passte
nicht zusammen.
HSV-Idol Uwe Seeler

wollte Höttges nach Ham-
burg lotsen. Doch am Ende

blieb er in Bremen hängen.
„Mit Horst-Dieter Höttges
verlieren wir einen der größ-
ten Werderaner aller Zeiten
und einen der besten Fuß-
baller, die es je in Deutsch-
land gab“, sagte Werder-Prä-
sident Hubertus Hess-Gru-
newald.

Deutscher Meister
in erster Saison

Gleich in seiner ersten Sai-
son an der Weser wurde
Höttges deutscher Meister,
1966 Bundesliga-Vierter und
1968 Vize-Meister. Die
Schalke-Legende Stan Libu-
da sagte vor einem Spiel in
Bremen einmal: „Nee, Trai-
ner. Da brauch‘ ich gar nicht
erst mitfahren. Da geht es
gegen den Höttges. Da seh‘
ich den Ball genau zweimal:
Beim Anstoß und wenn die
das Tor geschossen haben.“
In den 70er-Jahren war es

mit der Werder-Herrlichkeit
allerdings vorbei. Oft war
Abstiegs- und nie mehr Titel-
kampf angesagt. „Mit mir
steigt Werder nicht ab“, sagte
Höttges einmal und hielt
Wort. Werders Ehrenspiel-
führer absolvierte 420 Bun-
desliga-Spiele für die Bremer
und erzielte 55 Tore. (DPA)

Werder-Legende Höttges gestorben
Der „Eisenfuß“ war wegen seiner Spielweise gefürchtet und anerkannt

Horst-Dieter Höttges in Aktion. FOTO: BAUM/DPA

MÜNCHEN. Der Streaming-
dienst DAZN hat seine An-
gebots- und Preisstruktur
umgebaut. Demnach stehen
künftig drei Pakete zur Aus-
wahl: das komplette Portfo-
lio mit Fußball-Champions
League und -Bundesliga
(DAZN Unlimited); ein Pa-
ket ohne Champions
League und Bundesliga, da-
für mit allen anderen Sport-
arten und Ligen wie NFL,
NBA, europäische Fußball-
Top-Ligen, Darts, Golf und
Handball (DAZN Super
Sports); und ein abgespeck-
tes Angebot, unter anderem
mit der Fußball-Bundesliga
der Frauen, Handball oder
Darts (DAZN World). „Für
Bestandskunden ändert sich
preislich nichts“, sagte ein
Sprecher.
Hintergrund: Nach der

deutlichen Preiserhöhung
Anfang 2022 hatten Kunden
ihr Abo unter anderem mit
der Begründung gekündigt,
dass sie an der Fußball-
Champions League und der
Fußball-Bundesliga gar
nicht interessiert seien und
sie daher nicht mehr zahlen
wollten. „Auf Grundlage
von Feedback unserer Kun-
den haben wir für Neukun-
den eine sehr umfassende
Paketstruktur mit Angebo-
ten geschaffen, die sich in
Bezug auf Inhalt, Dauer und
Flexibilität unterscheiden“,
sagte der Sprecher. (DPA)

DAZN
ändert seine
Angebote
Streamingdienst
reagiert auf Proteste

ANTWERPEN.Mit dem fünften
Sieg aus den vergangenen acht
Spielen in knapp drei Wochen
haben die deutschen Hockey-
Damen die ProLeague-Runde
20222/23 abgeschlossen. Trotz
des 5:2 (2:0)-Erfolges gegen die
USA und dem 6:0 gegen die
Amerikanerinnen hat die
Mannschaft von Bundestrainer
Valentin Altenburg den dritten
Platz in der Neuner-Gruppe nur
knapp verpasst. Es war das letz-
te Pflichtspiel vor der Europa-
meisterschaft im August. In der
EM-Vorrunde treffen die deut-
schen Damen auf Schottland,
England und Irland.

Hockey

Damen beenden
ProLeague-Serie

MONTE CARLO.Dem keniani-
schenWeltklasse-Marathonläu-
fer Titus Ekiru droht eine zehn-
jährige Sperre wegen Dopings.
Nach einer umfassenden Unter-
suchung der unabhängigen In-
tegritätskommission (AIU) des
WeltverbandsWorld Athletics
werden ihm vier Verstöße ge-
gen die Anti-Doping-Bestim-
mungen vorgeworfen, wie es
in einer Mitteilung hieß. Dem-
nach ist der 31-Jährige nach sei-
nen Siegen bei den Marathon-
läufen am 16. Mai 2021 in Mai-
land und am 26. November
2021 in Abu Dhabi positiv ge-
testet worden.

Leichtathletik

Titus Ekiro droht
zehnjährige Sperre

BAYONNE.Obwohl nur sieben
deutsche Radprofis bei der 110.
Tour de France mitrollen,
scheint das Interesse an der
wichtigsten Rundfahrt der Welt
in Deutschland recht hoch zu
sein. Laut einer repräsentativen
Umfrage des Meinungsfor-
schungsinstituts Yougov wollen
23 Prozent der Deutschen das
Rennen verfolgen. Demnach
wollen zwölf Prozent die Tour
live im Fernsehen ansehen, vier
Prozent bevorzugen den Lives-
tream, zwei Prozent wollen den
Live-Ticker im Internet nutzen,
fünf Prozent sich regelmäßig
informieren.

Radsport

23 Prozent an Tour
interessiert

Blick auf die Cupra Arena in Barcelona während eines Spiels der
Kings League. FOTO: KINGS LEAGUE INFOJOBS/DPA

BERLIN. Der Fußball der Zu-
kunft sieht für Gerard Piqué
ganz anders aus. Mehr
Show, mehr Action, viel
weniger Spielzeit: Mit die-
sem Rezept seiner Kings
League will der Ex-Profi des
FC Barcelona den Kampf
um Aufmerksamkeit und
ein junges Publikum gewin-
nen. „90 Minuten sind sehr
lang. Man muss kurze, un-
terhaltsame Inhalte erstel-
len, denn heutzutage ist das
Produkt Fußball selbst ver-
altet“, sagte der frühere
Welt- und Europameister zu
seinem Projekt, das abseits
des klassischen Fußballs für
Schlagzeilen sorgt und von
seiner eigenen Agentur or-
ganisiert wird.
Das Konzept der Kings

League verbindet den her-
kömmlichen Fußball mit
Show-Elementen. Zwölf
Mannschaften mit Ex-Stars,
aktiven Fußballern, Youtu-
bern und Streamern treten
in zwei Hälften zu je 20 Mi-
nuten gegeneinander an.
Gespielt wird auf einem
Kleinfeld im Sieben-gegen-
Sieben-Format.
Über radikale Ansätze wie

größere Tore und eine Net-
tospielzeit wird längst auch
im deutschen Fußball nach-
gedacht. „Man muss über al-
les ergebnisoffen diskutieren
dürfen, damit mehr Attrakti-
vität entsteht: größere Tore,
größerer Strafraum, Spiel-

zeit, fliegende Wechsel. Ein-
fach alles mal diskutieren“,
sagte RB Leipzigs Sportvor-
stand Max Eberl kürzlich. Er
plädierte dafür, unkonventi-
onell zu denken, um junge
Menschen weiterhin zu be-
geistern.
„Überlegungen sind nie

schlecht, aber sobald die
Bundesliga Änderungen
vornimmt, wird die Teilnah-
me an internationalen Wett-
bewerben schwierig“, sagt
Marketingexperte Mario
Leo. Er verfolgt die Ent-
wicklung im Fußball seit
Jahren und mahnt an, rea-
listisch zu bleiben. „Wenn
in Deutschland die Tore
größer sind, werden sie halt
in den 154 Ländern der
Uefa nicht auch größer.“

Es gibt kein Unentschieden

Die Kings League treibt den
Wandel indes schon jetzt
auf die Spitze. Ein Unent-
schieden gibt es bei den
Spielen nicht. Stattdessen
Shootout: Auf den Torwart
zulaufen und versuchen zu
treffen. Auch der klassische
Anstoß wird ersetzt: Wer
zuerst am Ball ist, darf ihn
behalten. Action-Karten,
die während des Spiels ein-
gelöst werden können - et-
wa ein sofortiger Elfmeter
oder für zwei Minuten ein
Mann mehr auf dem Platz -
sorgen für zusätzliche
Spannung. (DPA)

Ist der Fußball
veraltet?
In Spanien läuft ein Gegenkonzept

SILVERSTONE. Weltmeister Max
Verstappen steuert in der
Formel 1 auf einen noch frü-
heren Titelgewinn als im ver-
gangenen Jahr zu. 2022 hatte
der Niederländer im fünft-
letzten WM-Lauf in Japan
die Meisterschaft für sich
entschieden, nun läuft es be-
reits auf eine Entscheidung
sogar schon sechs Rennen
vor Schluss hinaus. Holt
Verstappen im Schnitt wei-
terhin so viele Punkte wie
bisher und die Konkurrenz
so wenig, kann er schon am
8. Oktober im Norden von
Katars Hauptstadt Doha
Champion werden. An-
schließend folgen noch die
Großen Preise in Aus-
tin/USA, Mexiko, Brasilien,
Las Vegas/USA und Abu
Dhabi.

Schon 81 Punkte Vorsprung

Verstappen hat nach sieben
Siegen in neun Saisonläufen
schon 81 Punkte Vorsprung
vor Teamkollege Sergio Pe-
rez. „Es war ein unglaubli-
ches Wochenende, das war
so nicht zu erwarten“, sagte
der Dominator nach dem
Triumph am Sonntag in Ös-
terreich. In Spielberg domi-
nierte Verstappen nach Be-
lieben und schaffte mit enor-
mem Abstand schon den
fünften Erfolg nacheinander.
„Manche Wochenenden lau-
fen besser für mich, andere
nicht. Hier lief alles gut, des-

wegen ist der Vorsprung et-
was größer“, sagte Verstap-
pen.
Die Verfolger um Ferrari

wollen den Kampf aber noch
nicht komplett aufgeben.
„Ich bin immer motiviert, be-
sonders nach Wochenenden
wie diesem“, sagte Vizewelt-
meister Charles Leclerc. Der
Monegasse wurde in Öster-
reich Zweiter, liegt in der Ge-
samtwertung aber mit gro-
ßem Rückstand nur auf Rang
sechs. „Es wird natürlich
schwer, den Titel zu gewin-
nen. Aber es gibt immer
noch viel zu gewinnen“, sag-
te der 25-Jährige und nahm
einzelne Rennsiege in den
Blick. Insgesamt stehen noch
13 Saisonläufe auf dem Pro-
gramm. (DPA)

Titelgewinn
womöglich früher
Verstappen gibt Gas in der Formel 1

...............................................................

› Das Rennen um den Großen
Preis von Großbritannien in
Silverstone beginnt am heuti-
gen Sonntag um 16 Uhr.

Max Verstappen freut sich über
den Sieg nach dem Rennen in
Spielberg. FOTO: BRATIC/DPA

Amateurfußballerin Celine Saßnick (rechts) kickt schon seit 17 Jahren beim TuS Steyerberg. FOTO: FISCHER/DPA

Möglich ist das für sie aber
erst seit Dezember. Seitdem
dürfen Frauen in Nieder-
sachsen auch in Herren-
teams spielen. Für Saßnick
kam das „genau zum richti-
gen Zeitpunkt, um weiter
machen zu können“. Denn
etwa zur gleichen Zeit habe
der Verein das Frauenteam
mangels genügend einsatzfä-
higer Spielerinnen abmelden
müssen, erzählt sie.
Saßnick ist längst nicht

die einzige Fußballerin in
Norddeutschland, die in ei-
nem Herrenteam spielt -
auch wenn das dort noch
nicht lange erlaubt ist. In
Niedersachsen hätten in der

vergangenen Saison mehr als
100 Frauen mindestens ein
Pflichtspiel im Herrenbe-
reich absolviert, sagte Lars
Wolf vom Niedersächsischen
Fußballverband (NFV).

Auch Bremer Verband
macht den Weg frei

Auch der Bremer Fußball-
verband machte den Weg für
gemischte Teams Anfang des
Jahres frei. Die Verbände in
Hamburg und Schleswig-
Holstein gaben in den ver-
gangenen zwei Wochen be-
kannt, von der neuen Saison
2023/24 an zu folgen.
Was vorher schon im Ju-

gendbereich möglich war,
wird nun auch bei den Er-
wachsenen immer mehr eta-
bliert. Nationaltorhüterin
Merle Frohms, die in ihrer
Jugend in Celle selbst mit
Jungs spielte, begrüßt diese
Entwicklung. „Es ist schön,
dass Mädchen und Frauen

jetzt den Zugang bekommen
und einfach kicken kön-
nen“, sagt die 28-Jährige
vom deutschen Pokalsieger
VfL Wolfsburg. „Es sollte
selbstverständlich sein, dass
es um den Sport geht und
nicht um eine Geschlechter-
trennung.“
Den Grundstein für die

Öffnung hatte der Deutsche
Fußball-Bund (DFB) im Juni
2022 gelegt. Damals erlaubte
der DFB seinen Landes- und
Regionalverbänden im Ama-
teurfußball im Rahmen einer
Pilotphase, „dass Spielerin-
nen, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben, das Spiel-
recht in Herrenmannschaf-
ten erteilt wird“. Nur ein
Viertel der deutschen Verei-
ne habe mindestens ein
weibliches Team gemeldet,
hieß es zur Begründung.
„Viele Spielerinnen finden
daher in ihren Vereinen kei-
ne Spielmöglichkeit in einer

weiblichen Mannschaft.“
In gemischten Teams zu

spielen, um überhaupt spie-
len zu können: Das ist das
eine. Doch ist es für Fußbal-
lerinnen darüber hinaus
auch ein Vorteil für die eige-
ne Entwicklung? National-
spielerin Alexandra Popp
zieht für sich persönlich eine
positive Bilanz: „Das, was
mein Spiel einfach auch aus-
macht, diese Körperlichkeit,
habe ich natürlich extrem
bei den Jungs gelernt“, sagte
sie jüngst beim Medientag
des deutschen WM-Teams in
Herzogenaurach.

„Kein grundsätzlicher
Vorteil“

Doch einen grundsätzlichen
Vorteil ableiten, will die 32
Jahre alte Wolfsburgerin dar-
aus nicht. „Ich glaube, es
gibt genug Spielerinnen, die
nicht mit Jungs gespielt ha-
ben im Laufe ihrer Karriere
und trotzdem genau diesen
Werdegang gegangen sind,
wie ich ihn auch gegangen
bin.“ Aus ihrer Sicht sei das
Wichtigste, dass man sich
da, wo man spielt, wohlfüh-
le, erklärte Popp. (DPA)

Keine Geschlechtertrennung
Gemischte Fußballteams in vier Bundesländern zugelassen

HAMBURG.Ohne die Entschei-
dung des Niedersächsischen
Fußballverbands hätte Celine
Saßnick nicht weiterspielen kön-
nen, zumindest nicht in ihrem
Verein. Die 28-Jährige läuft
schon seit 17 Jahren für den TuS
Steyerberg aus dem Landkreis
Nienburg/Weser auf. Aktuell ist
sie Stürmerin bei der dritten
Herrenmannschaft in der dritten
Kreisklasse. Manchmal hilft sie
auch in der zweiten Mannschaft
eine Kreisklasse darüber aus.
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»Viele Spielerinnen finden in ihren Vereinen
keine Spielmöglichkeit

in einer weiblichen Mannschaft.«
Deutscher Fußball-Bund
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Am Steuer des Autos muss
man mit Hitze richtig umge-
hen, so die Prüfgesellschaft
GTÜ. Denn speziell bei pral-
ler Sonne könne sich der In-
nenraum geparkter Autos
schnell auf 60 Grad und
mehr aufheizen. Ohne Ge-
genmaßnahmen werden
Temperatursteigerungen aber
schon wesentlich früher ge-
fährlich.
Bereits 27 Grad im Innen-

raum können Fahrer belas-
ten. Der Puls steigt, Konzen-
tration und Reaktionsfähig-
keit sinken. Steigt die Tem-
peratur etwa von 25 auf 35
Grad, wird das Unfallrisiko
um 20 Prozent größer, so der
ADAC. Das sei so, als wenn
man mit 0,5 Promille Alko-
hol hinterm Lenkrad sitzt.

Schutzfolien helfen

Um zu vermeiden, dass sich
das Auto überhaupt aufheizt,
ist zunächst ein schattiger
Parkplatz ratsam.
Auch Zubehör wie getönte

Scheiben, Abdeckplanen (oft
„Halbgarage“ genannt) so-
wie reflektierende Sonnen-
schutzfolien für außen und
weiße Stofftücher fürs Arma-
turenbrett kann ein paar
Grad weniger bringen.
Am effektivsten ist laut

ADAC die Halbgarage, wo-
durch sich in einem Test der
Innenraum eines Autos um
rund zehn Grad weniger auf-
heizte als ohne Abdeckung.
Als zweitbeste Methode

bewährte sich demnach die

Sonnenschutzfolie für die
Frontscheibe. Sie verhindert
ein Aufheizen der Sitzbezü-
ge und Armaturen - acht
Grad kühler als ohne Son-
nenschutz, so der ADAC.
Ein helles Tuch speziell

um Lenkrad, Kindersitz oder
Sitze mit glatten Flächen
kann Verbrennungen beim
Hinsetzen vermeiden, denn
dunkle Flächen im Innen-
raum heizen sich besonders
stark auf. Das gilt ebenfalls
fürs Armaturenbrett, weswe-
gen dort vor allem keine

technischen Geräte abgelegt
werden sollten.
Aber was ist, wenn die

Hitze schon mal im Auto
ist? Dann raten ADAC und
GTÜ: Alle Türen, Koffer-
raumklappe und - falls vor-
handen - das Schiebedach
aufmachen, um das Auto gut
durchzulüften. Das bringt
schon nach wenigen Minu-
ten angenehmere Temperatu-
ren.
Moderne Autos verfügen

meist über eine Klimaanlage.
Die sollte man nicht zu nied-

rig einstellen und die Düsen
nicht direkt auf den Körper
Körperpartien lenken - Er-
kältungsgefahr. Die Wohl-
fühltemperatur liegt zwi-
schen 22 und 25 Grad. Ohne
Klimaanlage kann man bei
geringeren Geschwindigkei-
ten stattdessen die Fenster
öffnen.

Kinder besonders schützen

Speziell Kinder sollten vor
der UV-Strahlung der Sonne
geschützt sein. Dafür gibt es
laut GTÜ verschiedenes Zu-
behör für die hinteren Sei-
tenscheiben, wie Sonnen-
blenden oder zugelassene
Folierungen. (DPA)

So bleiben Fahrer cool
Innenraum des Fahrzeugs heizt sich schnell auf über 60 Grad auf

MÜNCHEN. Bei großer Hitze kann
der Innenraum von Autos
schnell zum Backofen werden.
Was ist zu tun, um sicher anzu-
kommen?

Schotten dicht: Damit sich der Innenraum des Autos möglichst wenig aufheizt, hilft eine Abdeckung für
die Windschutzscheibe. FOTO: REMMERS/DPA
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Bereits 27 Grad im Innenraum
können Fahrer belasten.

MÜNCHEN. Gerade auch in der
Ferienzeit ballt sich der
Verkehr auf der Autobahn
im Bereich von Baustellen,
die erfahrungsgemäß eine
häufige Unfallquelle seien,
so der Tüv Süd. Oft geht es
hier ganz schön eng zu. Es
gibt Menschen, die sich
dort unsicher fühlen oder
sogar Angst haben. Was
tun?
Für mehr Platz sollten Au-

tofahrer dann besser die
rechte Fahrspur wählen, rät
der Tüv Süd. Sie sei grund-
sätzlich breiter als die linke
Spur. Üblicherweise misst
eine Fahrspur demnach 3,75
Meter in der Breite. Bei Bau-
stellen verengen sich die
Bahnen. 2,50 Meter bleiben
dann nur übrig, zumindest
auf vielen linken Spuren.
Dazu kommt: Manchmal

ist die linke Spur überhaupt
nur für Fahrzeuge bis zu ei-
ner bestimmten Breite er-
laubt. Die Maße des eige-
nen Autos kennen Besitze-
rinnen und Besitzer daher

besser genau. Dafür müssen
sie sich extra informieren
oder im Zweifel selbst
nachmessen. Denn in den
Fahrzeugpapieren findet
sich nur der Wert ohne Au-
ßenspiegel.

Weitere Tipps: Weniger
Tempo, mehr Konzentration

Spurwechsel und Überhol-
manöver meiden Fahrer in
Baustellenbereichen besser.
Auch ist mehr Abstand zum
Vordermann gefragt. Dort,
wo sich der Verlauf der
Fahrbahnen ändert, brau-
chen vor allem Lkw und
Gespanne mehr Platz.
Zudem ist höchste Auf-

merksamkeit wichtig: Die
Enge, wechselnde Beschil-
derung und ungewohnte
Spurführung verbieten ge-
dankliches Abschweifen, die
Bedienung des Radios oder
intensive Gespräche. Und
bei Nachtbaustellen solle
man das Tempo lieber dros-
seln, um die Spurführung
besser zu erkennen. (DPA)

Sicher durch die
Baustelle fahren
Tüv: Besser rechte Fahrspur wählen

Oft geht es im Bereich von Baustellen ganz schön eng zu. Für mehr
Platz sollten Autofahrer dann besser die rechte Fahrspur wählen,
rät der Tüv Süd. FOTO: GAMBARINI/DPA

BERLIN. Sehen und gesehen
werden: Das ist eine der
Faustformeln für Sicherheit
im Straßenverkehr. Das gilt
auch im Sommer bei viel
Tageslicht und Sonnen-
schein. An hellen Tagen ist
es hilfreich, wenn Fahrzeu-
ge und Fußgänger durch
starke Farben, hohe Kon-
traste und helles Licht auf
sich aufmerksam machen.
Seit Februar 2011 müs-

sen alle neuen Personen-
wagen, die in Deutschland
zugelassen werden, mit
Tagfahrlicht ausgestattet
sein. Für Lastwagen gilt
diese Regelung seit August
2012. Weit verbreitet sind
dabei eigene Tagfahrleuch-
ten, die gegenüber den
Scheinwerfern des Ab-
blendlichts eine geringere
Lichtabgabe haben und
nach vorn weisen, statt die
Fahrbahn auszuleuchten.
Eine Pflicht zur Nutzung
des Tagfahrlichts bei Autos
gibt es hierzulande nicht.

Bei Motorrädern muss
Licht eingeschaltet sein

Anders als mit Autos ver-
hält es sich in Deutschland
mit Motorrädern: An
Krafträdern muss tagsüber
stets das Licht eingeschal-
tet sein, das muss aber
nicht ausdrücklich ein spe-
zielles Tagfahrlicht sein.
Vor einer Fahrt ins Aus-

land für den Sommerur-
laub ist es sinnvoll, sich
über die dort geltenden Re-
geln für die Beleuchtung
zu informieren. Diese wei-
chen zum Teil erheblich
voneinander ab. (AUM)

Licht an -
auch im
Sommer
Regeln im Ausland
sind unterschiedlich

VERANSTALTUNGEN

WWIIRR SSIINNDD IINN
4411 TTAAGGEENN

WWIIEEDDEERR FFÜÜRR SSIIEE DDAA!!

T 0471/54414
Hafenstraße 119

FUNDGRUBE
VERKAUF

Kaufe Münzen und Briefmar-
ken, Kaufe alle Art von Münzen
z.B. 5 DM, 10 DM, Reichsmark,
gemischte Alben, Medaillen usw..
usw.. (Kaufe auch komplette
Briefmarkensammlungen und
Postkarten ). Außerdem kaufe ich
Taschenuhen und Armbanduh-
ren (auch defekt) Tel.: 04721-
5512270.

FUNDGRUBE
ANKAUF
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450

Schallplatten gesucht
Heavy Metal, Hardrock, Punk,
Indie, HipHop, Reggae, Beat,
Blues, Jazz, Rock/Pop versch

0151-15242646

Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

SONNTAGSKALENDER
Museum der 50er Jahre
Jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet in der US-Kirche,
C.-Schurz-Gelände, Amerikaring 9, Weddewarden.

0471/83305, Anmeld. f. Gruppen jederzeit

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter

0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr in der Beratungsstelle.

Sommerpause vom 06.07. bis 16.08.2023 (einschl.) - das Büro ist in
dieser Zeit geschlossen, die Beratungen finden weiterhin statt.
Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstraße 17, 27568 Bremer-
haven, Tel.: 0471-3913869

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein persön-
liches Gespräch mit uns vereinbaren.

Montag, 12. Juli 2023, 15.00 Uhr Ehrenamtlichentreff
(Gäste herzlich willkommen)
Mittwoch, 12. Juli 2023, 16.00 Uhr Brustkrebsgruppe

Vorankündigung: 25. August 2023, 15.00 Uhr Traditionelles Grill-
fest.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von
09.00 bis 12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten
sprechen Sie uns bitte auf den Anrufbeantworter odermelden Sie sich per
Email: krebsberatung@t-online.de, Verein Leben mit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr.4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de
Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00
TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de
Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de
Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60
Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Pflege zu Hause · Hausnotruf
Tagespflege · Begegnungsgruppen
0471 308360-0 · drk-bremerhaven.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE
Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Anti-Rost – „Senioren helfen Senioren“
in Bremerhaven, Imsum, Langen und alle Orte der
Gem. Schiffdorf. 0471/95431–30,
Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 15-17 Uhr,
BEW, Wiener Str. 5, Bremerhaven.

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 04 71/30 36 39, Fax. 9 58 54 08
Wir helfen vertraulich.

Verein für Kleintierzucht HB 23,
Poggenbruchstr. 152, Tag der of-
fenen Tür am 09.07.2023 von
10 bis 16 Uhr mit Begutaschtung
von mitgebrachten Schmuseka-
ninchen.

Hilfe braucht Helfer.
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Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax +49 69.707 997-20

Spendenkonto
488 888 0
BLZ 520 604 10

www.tdh.de

Sonnige
Zeiten?

Nur in einer intakten Umwelt können
Kinder sich entfalten und positive
Zukunftsperspektiven entwickeln:
terre des hommes hilft Kindern in Not
weltweit mit Projekten zum Schutz ihrer
Gesundheit und der Umwelt.

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit –
mit Ihrer Spende!
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BREMERHAVEN. Steigende Ener-
giekosten, das Alter, die ge-
scheiterte Suche nach ei-
nem Nachfolger. Das sind
die Gründe, die Michael
Sadowski und Hubert Paetz
zugesetzt haben. Mit ihnen
haben die beiden letzten
produzierenden Gärtnerei-
en in Bremerhaven ge-
schlossen.
Zum 1. Juli hat Sadowski

einen Gärtnereibetrieb in
Wulsdorf aufgegeben. Vor
allem die Energiekosten ha-
ben den Betrieb zu Fall ge-
bracht, erzählt er. Die stei-
genden „Die Anforderungen
in diesem Bereich haben
sich geändert. Man kann in
den Gewächshäusern zwar
einiges erneuern, das würde
aber viel Geld kosten“, hält
der 63-Jährige fest. „Für wen
soll ich das machen? Ich ha-
be keine Kinder, das lohnt
sich nicht.“
Mit der Schließung seiner

Gärtnerei endet auch die
lange Ära eines Familienbe-
triebs. Seit mehr als 130
Jahren liegt die Gärtnerei in
den Händen der Sadowskis.
„Mein Uropa hat 1888 mit
der Gärtnerei angefangen“,
erzählt der Bremerhavener.
„Ich wäre eh bald in Rente
gegangen“, sagt er.
Hubert Paetz trifft ein

ähnliches Schicksal. Auch
er hat einen der beiden
Standorte seiner Gärtnerei
geschlossen. Die Gründe
dafür sind die gleichen wie
bei seinem Kollegen. Vor al-
lem die Kosten für eine Mo-
dernisierung würden den
Rahmen sprengen. „Gärtne-
reien lösen sich so langsam

auf. Die Gewächshäuser
sind alt, dementsprechend
wäre der Bedarf an Repara-
turen hoch“, sagt der Gärt-
ner. „Wenn man etwas Neu-
es schaffen will, müsste
man mal eben 500.000 Euro
investieren, um wieder eine
Produktionsstätte zu haben,
die den Anforderungen ent-
spricht.“ Eine Summe, die
sich für Paetz nicht rentiert.
„Mit 63 Jahren fängst du
nicht noch mal an, eine hal-
be Million Euro in die
Hand zu nehmen“, sagt er
entschlossen.

Keinen Nachfolger
gefunden

Auch Paetz hat keinen
Nachfolger für seinen Be-
trieb gefunden. Das Pro-
blem: „Die Größe unserer
Betriebe kann nicht mal
eben jemand übernehmen.
Wir haben beide je 2000
Quadratmeter. Unter 5000
Quadratmeter ist es schwer,
jemanden zu finden. Das
sind in etwa Betriebsgrö-
ßen, die wirtschaftlich sinn-
voll sind“, sagt Paetz. Au-
ßerdem stelle die Überregu-
lierung für Betriebe eine
enorme Hürde dar, um
Nachwuchs für das Ge-
schäft zu begeistern. Jedes
Jahr würden neue Auflagen
kommen, sagt Paetz. Trotz
Bürokratieabbaugesetz.
Seinen Standort an der

Schiffdorfer Chaussee hat
er deshalb bereits verkauft.
Seinen zweiten Standort,
die Friedhofsgärtnerei Rie-
ger, behält er weiterhin. Al-
lerdings nur für den eigenen
Verkauf. (LEO)

Seestadt-Gärtner
geben auf
Hohe Belastung durch Energiekosten

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Aus den Unternehmen

Bremerhavens letzte Gärtnerein vor der Geschäftsaufgabe. Im
Bild: Hubert Paetz (links) und Michael Sadowski. FOTO: HARTMANN

HAMBURG. Für eine klimafreundliche Energie- und Verkehrswende
muss der Bund aus Sicht der Hafenwirtschaft deutlich mehr Geld
für den Ausbau von Häfen und Infrastruktur bereitstellen. „Die
Hafenbetriebe unternehmen bereits große Anstrengungen und
investieren unter anderem in die Umrüstung des eigenen Geräte-
und Fuhrparks“, teilte die Präsidentin des Zentralverbandes der
deutschen Seehafenbetriebe (ZDS), Angela Titzrath, mit. Auch
der Bund müsse „massiv unterstützen und finanzielle Mittel be-
reitstellen“. „Für den Ausbau der Windenergie sind außerdem
binnen weniger Jahre schwerlastfähige Hafenareale und Um-
schlaggeräte für den rapiden Ausbau von Windkraftanlagen vor
der Küste und im Binnenland zu beschaffen.“

Häfenbetriebe: Bund muss investieren

Im Jahr 2030 sollen an der
deutschen Küste 30 Giga-
watt Windstrom erzeugt wer-
den. Damit das gelingt, ist ei-
ne neue Generation von Off-
shore-Windenergieanlagen
im Kommen, die mit Rotor-
blättern von mehr als 115
Metern Länge bestückt wird.
Das Fraunhofer-Institut für
Windenergiesysteme (Iwes)
hat nun die Möglichkeit ge-
schaffen, Rotorblätter mit
solchen Längen vor dem
Einsatz auf hoher See in
Bremerhaven auf Herz und
Nieren zu prüfen - unter an-
derem mit dem Ziel, dass die
Anlagen künftig noch langle-
biger sein werden.
Da die Offshore-Wind-

energie als Herzstück der
Energiewende gilt, ließ es
sich auch Robert Habeck
(Grüne) nicht nehmen, zur
Eröffnung des neuen Prüf-
stands nach Bremerhaven zu
kommen. Der Wirtschafts-
und Klimaschutzminister
freute sich über die „stürmi-
sche Entwicklung“ in der
Offshore-Windenergie, die in
immer neue Dimensionen
vorstoße.

„Himmel ist die Grenze“

„Sky is the limit“ - der Him-
mel ist die Grenze - formu-
lierte es Habeck. Habeck
skizzierte Aussichten, wo-
nach 2040 die europäischen
Küstenländer gemeinsam
270 Gigawatt Strom in der
Nordsee herstellen wollen.
Das gehe nur mit entspre-
chend großen Anlagen.
Was viele Redner durchbli-

cken ließen: Gut möglich,
dass aufgrund der rasanten
Entwicklung es bald schon

wieder eng wird im neuen
Prüfstand. „Demnächst wird
er wohl wieder zu klein sein“,
sagte etwa Institutsleiter Prof.
Dr. Andreas Reuter. Aktuell
werde aber genau dieser Prüf-
stand dringend von der Wirt-
schaft gebraucht.

Im Sommer soll das erste
Objekt für Tests eingespannt
werden - ein 120 Meter lan-
ges und mehr als 50 Tonnen
schweres Rotorblatt der Fir-
ma Vestas, das in einer 15-
Megawatt-Anlage verbaut
werden soll. Reuter unter-

strich, dass die Ergebnisse,
die der Prüfstand liefern wird,
sofort und direkt von der In-
dustrie gebraucht würden.
Landeregierungschef And-

reas Bovenschulte (SPD)
versuchte, nachdem hier die
Zusammenarbeit so gut
funktioniert hatte, Minister
Habeck auch beim geplan-
ten Bau des Energy-Ports,
dem Schwerlasthafen für die
Energiewende, in die Pflicht
zu nehmen.

Die Landesregierung stre-
be einen „richtig großen
Aufschlag an“, man dürfe
keine Zeit verlieren, betonte
Bovenschulte. Habeck
mochte noch keinen Förder-
bescheid zusagen, unter-
strich aber, dass er beim
Thema Energiewende immer
„schnell bei Bremerhaven
sei“. Senatorin Claudia
Schilling (SPD) - die ihren
letzten Termin für den Be-
reich Wissenschaft und Hä-
fen absolvierte - lobte die
„beeindruckende For-
schungsinfrastruktur“, die
nun in Bremerhaven vorhan-
den sei.

Prüfstand auf 200 Pfählen

Der Prüfstand beeindruckte
mit seinen Dimensionen die
Gäste. Gegründet ist er auf
200 Pfählen, die 30 Meter
tief in die Erde getrieben
wurden. Der Stahlblock, der
die Rotorblätter zu Testzwe-
cken bewegt, ist so groß wie
ein Mehrfamilienhaus. Wäh-
rend der Bauphase hatten
Pandemie und Ukraine-
Krieg zu Lieferengpässen
und Preissteigerungen ge-
führt.
Der Bau des neuen Prüf-

stands wurde vom Bundes-
wirtschaftsministerium mit
rund 18 Millionen Euro ge-
fördert. Fünf Millionen Euro
für den Bau einer Halle ka-
men vom Bundesforschungs-
ministerium, dem Land Bre-
men und dem Europäischen
Fonds für regionale Ent-
wicklung hinzu.
Die Halle wurde wegen

der Preissteigerungen nur in
einer verkürzten Form ge-
baut. Christian Fenselau,
Vertreter des Herstellers Ves-
tas, erinnerte daran, dass
nicht nur die Rotorblätter,
sondern auch andere Kom-
ponenten sich vergrößerten.
Diese müssten auch getestet
werden - ein Fingerzeig in
Richtung Erweiterung des
bestehenden Gondel-Prüf-
stands.

Teststand für die Windgiganten
Fraunhofer-Institut Iwes weiht neue Anlage in Bremerhaven ein - Habeck zu Gast

VON JENS GEHRKE

BREMERHAVEN.Mehr als 115 Me-
ter lang können sie sein - die
Rotorblätter, die im neuen
Prüfstand des Fraunhofer-Insti-
tut Iwes in Bremerhaven getes-
tet werden können. Dieser wur-
de jetzt eingeweiht.

Auf dem neuen Rotorblatt-Prüfstand des Fraunhofer Iwes können Rotorblätter mit mehr als 115 Meter
Länge getestet werden. FOTO: SCHESCHONKA
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»Demnächst wird er wohl
wieder zu klein sein.«
Prof. Dr. Andreas Reuter, Iwes

BREMERHAVEN. Die neue Ha-
fensenatorin Kristina Vogt
(Linke) will mit vollem Ein-
satz für die bremischen Hä-
fen kämpfen. Das betonte
sie im Interview mit der
NORDSEE-ZEITUNG.
„Wir haben ein klares

Bekenntnis im Koalitions-
vertrag zu den Häfen, in
dem wir gesagt haben, wir
stehen zur Vertiefung der
Außenweser. Die steht im
engen Zusammenhang zur
Sanierung der Container-
kaje. Wenn das wie auch
das Bekenntnis zum Ener-
gy-Port parteiübergreifend
ohne Wenn und Aber be-
nannt wird, dann wird sich
am Ende auch eine Lösung
für die Finanzierung fin-
den“, sagte Vogt. Die Pro-
jekte würden natürlich in
einzelnen Schritten umge-
setzt, und die Umsetzung
sei auf die nächsten zehn
Jahre angelegt. Aber grund-
sätzlich gehe sie davon
aus, dass die Zusagen, die
in den Koalitionsverhand-
lungen gemacht wurden,
auch eingehalten werden.

„Will keine Quäldebatte“

Beim Energy-Port möchte
Vogt, „dass das zügig läuft.
„Ich will an der Stelle keine
Quäldebatte. Ich gehe da-
von aus, dass wir in den
kommenden 18 Monaten
Ergebnisse bei den Planun-
gen haben werden. Und
dann betrifft das Projekt die
nächsten Haushalte.“ (MUE)

Ein Einsatz
„ohne Wenn
und Aber“
Neue Senatorin steht
zu Investitionen

BREMERHAVEN. Wie ist es mög-
lich, Rangierloks im Hafenge-
biet mit Wasserstoff zu betrei-
ben? Dieser Frage widmet
sich seit Dezember 2022 das
Verbundprojekt „sH2unter
@ports“ mit sechs Projekt-
partnern aus Forschung und
Wirtschaft. Die Kooperations-
partner setzen sich zusammen
aus den Eisenbahnen und
Verkehrsbetrieben Elbe-Weser
(EVB), dem Smart Mobility
Institute an der Hochschule
Bremerhaven, dem Institut für
Energie und Kreislaufwirt-
schaft an der Hochschule
Bremen, Alstom, Bremen-
ports und der Hamburg Port
Authority.
Gemeinsam arbeiten die

Projektpartner an dem Ziel,
Rangierlokomotiven in den
Bremischen und Hamburger
Hafengebieten auf den Be-
trieb mit Wasserstoff umzu-
stellen. Dabei sollen die Vor-
aussetzungen und Anforde-
rungen für die Umstellung
erforscht, die Bedingungen
für die Betankung ermittelt
sowie Sicherheits- und
Rechtsfragen geklärt werden.

Batterien problematisch

Während der Schienenperso-
nenverkehr bereits überwie-
gend elektrifiziert ist und mit
Ökostrom betrieben wird,
können Rangierloks – spezi-
ell auch im Hafenkontext -
nicht durch Oberleitungen
elektrifiziert werden. Die leis-
tungsstarken Rangierloks mit
Batterien auszustatten, ist
aufgrund ihres hohen Ener-
giebedarfs nachteilig und auf-
grund der verfügbaren Ener-
giedichte, den Lebenszyklus-

kosten und der Ladezyklen
noch nicht möglich. Aus die-
sem Grund ist die Wasser-
stofftechnologie interessant
für den Rangierbetrieb.
Kern des Projektes sind

Untersuchungen der Leis-
tungsparameter einer her-
kömmlichen Lok. Diese Da-
ten sollen dann für die Ent-
wicklung einer mit Wasser-
stoff betriebenen Lok ge-
nutzt werden. In dieser Wo-
che beginnt die Datenerhe-
bung. Aufgenommen werden
verschiedene Parameter, um
die Leistungsspitzen, Treib-
stoffverbrauch, Bremsvor-
gänge und Anhängelasten in
Echtzeit zu datieren.
Die Ergebnisse der Mess-

reihen werden es ermögli-
chen, den Wasserstoffbedarf
zukünftiger Loks zu ermit-
teln. Dies ist ein wesentlicher
Baustein zur Planung einer

Wasserstofftankstelle für den
Rangierbetrieb und anderer
Schwerlastfahrzeuge. Weiter-
hin liefern die Daten die
Grundlage für ökonomische
und ökologische Bewertun-
gen einer Umstellung des Be-
triebs auf Wasserstoff.
Die Bremischen Häfen

und der Hamburger Hafen
sind als Eisenbahnhäfen in
Europa führend. Bei der Zu-
sammenstellung der Züge
kommt es täglich zu einer
Vielzahl von Rangiervorgän-
gen mit Diesellokomotiven.
Eine Umstellung des Ran-

gierbetriebs auf grünen Was-
serstoff ist deshalb ein wich-
tiger Schritt auf dem Weg
zum klimaneutralen Hafen.
Es bietet zudem anderen
energieintensiven Sektoren
im Hafen ebenfalls eine kli-
mafreundliche Perspektive.
Denn für die Umsetzung

muss eine Wasserstoff-Infra-
struktur aufgebaut werden,
die dann auch für andere
Anwendungen zur Verfü-
gung steht. Auch für weitere
Industriestandorte werden
die Erkenntnisse des Projek-
tes übertragbar sein.
Am Ende des Forschungs-

und Entwicklungsprojektes,
das voraussichtlich bis zum
31. Mai 2024 läuft, steht ein
konkreter und umfassender
Umsetzungsplan für die Um-
stellung auf Wasserstoff. Ge-
fördert wird das Projekt im
Rahmen des Nationalen In-
novationsprogramms Was-
serstoff- und Brennstoffzel-
lentechnologie durch das
Bundesministerium für Digi-
tales und Verkehr gefördert.
Das Projektvolumen beläuft
sich insgesamt auf über 1,2
Millionen Euro. (SJ)

www.sH2unter.com

Hafenloks rangieren mit Wasserstoff
Verbundprojekt erforscht Umrüstung von Dieselfahrzeugen in Bremerhaven

Diese EVB-Rangierlok vom Typ Vossloh G1000 ist mit Mess-Sensorik ausgerüstet worden, um den zu-
künftigen Wasserstoffbedarf zu bestimmen. FOTO: SCHEER
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Neues aus der Finanzwelt

Immer mehr Hausbesitzer ent-
scheiden sich für eine effiziente
Heizungstechnologie wie Wärme-
pumpe, Fotovoltaik etc.

Bitte bedenken Sie:
Wärmepumpen sind nicht auto-
matisch gegen Diebstahl und
Beschädigung in der Gebäude-
versicherung mitversichert.

Wir bieten Ihnen auf jeden Fall
eine passende Lösung!

Auf Ihren Anruf freuen wir uns.

Wärmepumpen richtig versichern
von Cornelia Trowitzsch

www.f inanzkontor.com
IHR ERFOLGSKONTO(R) Lange Str. 123 · 27580 Bremerhaven


